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Streiflichter zum Prozeß
Becker

L C Zum Prozeß Becker ſchreibt man uns aus
Greifswald

Der Prozeß wird nach mehr als dreiwöchentlicher
Dauer in dieſen Tagen zu Ende 5 hrt werden ohne daß
ſich diesmal äußere Komplikationen ergeben hätten Um ſo
wertvoller war das Material das der Prozeß in ſeiner
zweiten Geſtalt hervorgebracht hat Vor allen Dingen iſt
es der zähen Minierarbeit der Verteidigung gelungen einen
zweiten Geheimbericht den Händen des Herrn Re

gierungspräſidenten Blomeyer zu entwinden der ſeinen
Schatz mit gutem Grunde eifrigſt gehütet hatte den
aber ein Machtwort des vom Angeklagten Becker angerufe
nen Miniſters zwang den Bericht zur Verleſung herauszu
geben Und auch dieſer Bericht ließ ebenſo wie der über
die Konzertſperre der Demminer Ulanen einen tiefen Blick
hineintun in die Abſichten und Gedankengänge des Zunpoli
tiſchen Landrats Freiherrn von Maltzahn Es handelt ſich
um den ſog Annäherungs Bericht d h um die Mitteilun
gen Maltzahns an das Regierungspräſidium ob und wie es
gelingen könne Becker wieder in ſeine Gutsvorſtehergeſchäfte
einzuſetzen Maltzahn hatte als Zeuge ausgeſagt es ſei
ihm nie eingefallen Herrn Becker durch ein kurzes Ge
ſpräch auf die rechte Seite hinüberziehen zu wollen er hoffe
nur daß Becker nach einer perſönlichen Ausſprache bei den
Wahlkämpfen das perſönlich aggreſſive Moment mehr zu
rückſtellen und den Kampf auf eine ſachliche Weiſe führen
werde Aus dem Bericht ging aber klar hervor daß Malt
zahn dem Regierungspräſidenten gegenüber die Hoffnung
ausgedrückt hatte es werde durch Entgegenkommen in einer
rein privaten Sache gelingen durch richtige Behandlung
Becker aus dem ultra freiſinnigen Lager ab
zulenken und wenn auch nicht ins rechte Lager hin
überzuziehen ſo doch zu einem loyalen Verhalten zu
bringen Alſo ganz deutlich Die Regelung einer
Privatangelegenheit als Verſuch der politiſchen Umſtim
mung eines ausgeſprochenen Parteimannes Und wiederum
der Herr v Maltzahn als getreuer Hirt der konſervativen
Partei der ihr brave Schäflein zuzuführen beſtrebt iſt

Welcher fabelhafte Mangel an Menſchenkenntnis von
allem anderen abgeſehen zeigt ſich hier bei dieſem Annähe
rungsverſuch Wie denn überhaupt die Unfähigkeit Men
ſchen zu werten und zu erkennen eine der hervorragendſten
Eigenſchaften des nebenklägeriſchen Landrats iſt So er
wähnte er in einer rührſamen Erzählung einen Guts
vorſteher Vägler als liberalen Mann mit dem er doch
ausgezeichnet auskomme und als nun die Verteidigung
ſchleunigſt dieſen Herrn lud der ihr bis dahin ganz unbe
kannt war da ſtellte es ſich heraus daß er ſchwer gravie
rende Ausſagen machte über Schädigungen die ihm ſeiner
Auffaſſung nach infolge ſeiner liberalen Vetätigung zu
gefügt worden waren So verwandelte ſich dieſer Kron
zeuge Maltzahns in das gerade Gegenteil Wir ſahen dann
den liberalen Gutsbeſitzer Thoms der wiederholt
nicht als Gemeindevorſteher beſtätigt worden war Grund
Er habe in einer ganz unbedeutenden Affäre dem Landrat
eine falſche Eintragung ins Protokoll vorgeworfen Nun
aber präſentierte ſich der Nichtbeſtätigte als ein ruhiger gut
gebildeter vorſichtig und gewählt hochdeutſch ſprechender
gann dem wohl jeder im Gerichtsſaal aufs Wort glaubte
aß es ſeiner Art nicht entſpreche den höchſten Beamten des

reiſe ſchroff zu behandeln oder ihm gar ein falſches Pro
a vorzuwerfen Mit einer Beweiskraft die nicht zu un
i rieten war wurde ferner durch den Mund zahlreicher

i überaler Arbeiter mehrerer angeſehener Bürger der Stadt
rimmen einiger Kellner und ſogar des konſervativen Bür

rmeiſters dargetan daß das landrätliche Phantaſiegebilde
on der liberal ſozialdemokratiſchen Ver
u rn im vielberühmten Lokal der Witwe Müller
nd von dem ſchlechten Ruf und den minderen Qualitäten
es ehemals liberalen Kaiſerſaales eben ein Phantaſie

ä war Jn dem verrufenen Kaiſerſaal in dem nach
i rätlichen Wunſch die Demminer Ulanen nicht konzer
n ſollten verkehren obwohl das Lokal genau ſo geblie

en iſt heute wie wir uns aus eigener Anſchauung üher
e er konnten konſervative Bürger und Herren vom

ndratsamt Freilich hat der neue Wirt des Lokals in

Il

e wen den Liberalen den Saal vorenthalten Damit
int ſein Ruf wieder glänzend rehabilitiert zu ſein

J ch e iſt es der Verteidigung nicht gelungen die Ge
vati mit den braunen Lappen der Konſer
richt ven in Vorpommern durch Zeugenausſagen vor Ge
em i bringen Es darf aber als abſolut feſtſtehend itrotz

Rüge Lichnet werden daß 1907 im Wahlkreiſe Stralſund
v den Sozialdemokraten von konſervativer Seite zum
Greif v Stimmenthaltung 2000 Mark und im Wahſkreiſe

e Grimmen zu demſelben edlen Zwecke 1000 Mk
die ſie Hungsgelder angeboten worden ſind wobei
ſegte würdige Tatſache regiſtriert ſei daß der beſtgehaßte
Peſt r der Agrarkonſervativen Abg Gothein in dieſem

echungstarif um 50 Proz billiger abgegeben werden
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ſollte wie ſein Kollege in Stralſund Rügen Die hier ge
plante allerdings ſehr einſeitig geplante konſervativ
ſozialdemokratiſche Verbrüderung iſt der beſte
Beleg für den grenzenloſen Haß mit dem der Liberalismus
in Vorpommern von den Machthabern verfolgt wird die
ſich durch ihn entthront ſehen

Die letzte Phaſe des Prozeſſes iſt der Kampf um die
Akten des Landrats über den liberalen Verein zu
Grimmen Der Gerichtshof mußte auch dieſe Verleſung
beſchließen der Regierungspräſident verſagte ſie und nun
ſteht die Affäre wieder beim Miniſter Es iſt dringend zu
wünſchen daß er dieſe Akten freigibt Ein Staatsintereſſe
kann durch ihre Verleſung nicht verletzt werden allerdings
vielleicht das Jntereſſe der konſervativen Partei aber wir
haben ja eben erſt wieder vom Herrn Reichskanzler gehört
daß das Staatsintereſſe und das Jntereſſe irgendeiner
Partei nicht miteinander identiſch ſind

Deufscher Pejchstag

100 Sitzung Dienstag den 13 Dezember
Am Tiſche des Bundesrats v Bethmann Hollweg Wermuth

v Tirpitz v Kiderlen Wächter v Heeringen v Lindequiſt Wahn
ſchaffe

Präſident Graf SchwerinLöwitz eröffnet die Sitzung um 1 Uhr
15 Minuten und dankt den Schriftführern die anläßlich der
100 Sitzung einen Blumenſtrauß auf den Präſidententiſch nieder
gelegt haben

Die erſte Leſung des Etats
Vierter Tag

Staatssekretär des Reichskolonialamtes
v Lindequist

Herr Erzherger hat geſtern in meiner Rede einen Hinweis
darauf vermißt daß ich das Deutſchtum beſonders in den Kolonien
pflegen werde Wenn ich das unierlaſſen habe ſo iſt das geſchehen
weil ich annahm daß meine überſeeiſche Tätigkeit in Deutſch
ſüdweſtafrika namentlich aber auch im britiſchen Südafrika eine
hinreichende Gewähr dafür bietet daß ich unbedingt nur eine
deutſch nationale Kolonialpolitik treiben werde
Beifall Wenn ich auf etwas in meiner amtlichen Tätigkeit

ſtolg bin ſo bin ich auf das Vertrauen ſtolz das mir von unſeren
Deutſchen in Britiſch Afrika während der ſchwierigen Zeiten des
Burenkrieges entgegengebracht worden iſt Jch bin ſtolz auf die
Anhänglichkeit die man mir gezeigt hat als ich als Generalkonſul
in Britiſchoſtafrika wirkte Dieſes Vertrauen hätte man mir nicht
erwieſen wenn man nicht davon überzeugt war daß ich in jener
Zeit die deutſchen Jntereſſen ſo gut vertreten habe wie es nur
möglich war Mein Standpunkt hat ſich ſeither in keiner Weiſe
verändert Das wird mich aber auch nicht davon abhalten die
Ausländer in unſeren Kolonien freundlich zu be
handeln ebenſo wie wir erwarten daß unſere Deutſchen im
Auslande freundlich behandelt werden Die Zahl der Ausländer
in unſeren Kolonien iſt allerdings ſehr gering im Vergleich zu
den Deutſchen in anderen Kolonien Jn dieſer Richtung wird
aber die Kolonialpolitik ſich naturgemäß von unſerer geſamten
deutſchen Politik und beſonders der auswärtigen Politik nicht los
löſen können Jch bin nicht blind gegen das was wir vom Aus
lande lernen und ich bin heute noch dem Grafen Caprivi dafür
dankbar daß er mir als jungem Regierungsaſſeſſor als ich 1894
nach Südweſtafrika hinausging geſtattete über Britiſchſüdafrika
zu reiſen ſo daß ich dort ſehen konnte was in einem ſo troſtloſen
Lande wie es Karoo jſſt geſchehen kann Sonſt wäre ich mit einem
Peſſimismus nach Südweſtafrika gekommen der meiner Tätigkeit
ſchädlich geweſen wäre Jch habe damals geſehen was ſelbſt in
unwirtlichen Ländern durch energiſche Maßnahmen erreicht wer
den kann Trotzdem werden wir uns davor hüten müſſen das
was in anderen ausländiſchen Kolonien getan wird nun mecha
niſch nachzuahmen Jch werde dafür eintreten daß ſolange ich
an der Spitze des Kolonialamts ſtehe nur eine durchaus deutſch
nationale Politik getrieben wird Beifall

Abg Gans Edler zu Putlitz konſ Wir freuen uns über
die Erklärung des Reichskanzlers zur auswärtigen Politik Die
Etatsdebatte ſteht unter dem Eindruck des Erfolges der Reichs
finanzreform Wir ſtehen heute ganz anders vor den auswärtigen
Mächten da wie vor drei Jahren Wir können ohne Sorge in
die Zukunft blicken wenn an den jetzigen Finanzgrundſätzen feſt
gehalten wird Wir ſehen mit Genugtuung daß keine Ausgaben
ohne Deckung gemacht werden ſollen Zuſtimmung rechts Daß
die Reichsfinanzreform ſo viel größere Erregung erzeugt hat als
andere Steuererhöhungen liegt an der Steuerhetze der Preſſe
insbeſondere der liberalen Abg Baſſermann hat ſich dagegen ver
wahrt aber ſeine Ausführungen waren in demſelben Sinne ge
halten Man hat wieder die Legende vom ſchwarz
blauen Block von der Reichstagstribüne dargebracht Die
letzten 158 Jahre haben erwieſen daß dies eine Legende iſt Das
Zentrum hat weder einen Block mit uns noch etwa mit der Fort
ſchrittlichen Volkspartei es iſt vollkommen ſelbſtändig Die letzten
Wahlen vollzogen ſich unter außerordentlichen Umſtänden und
außergewöhnlicher Agitation ſowie unter einer bisher glücklicher
weiſe nicht gekannten Aufwendung von Geldmitteln Das iſt
wahrlich amerikaniſch Glauben Sie daß dieſe Wähler für
den liberalen Godanken gewonnen ſind Rufe links Abwarten
Die konſervative Partei iſt einig nach wie vor in der Ueber
zeugung daß das parlamentariſche Regime für Deutſchland nicht
paßt Sehr richtig rechts Die nationalliberale Partei iſt aber
hierin nicht einig Der Widerſtand der preußiſchen Nationallibe
ralen gegen den badiſchen Großblock iſt immer geringer geworden
Die Sozialdemokratie geht auf die Revolution aus Sie halten
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ja dem rückſtändigen Deutſchland und Preußen Länder wie
Portugal Perſien die Türkei vor Wenn Sie nur das Wahl
recht haben ob das Volk geſund urteilsfähig zufrieden iſt
kümmert Sie gar nichts Sie wollen vernichten den Staat das
Heer und wer weiß was noch Abg Frank Soz Den Schnaps
Heiterkeit links Die Politik der Konſervativen wird die be
währte bleiben Lebh Beifall rechts

Abg Dr David Soz Der Felsblock den der Schayſekretär
auf den Berg hinaufwälzen und oben feſthalten will wird vom
Kriegsminiſter und vom Staatsſekretär der Marine wieder her
untergeſchleudert werden Die dulden keine Erſparniſſe Warum
ſchlägt Deutſchland nicht in die von England gebotene Hand zur
Abrüſtung ein Wie man im Volke über die Finanzreform denkt
das erfahren Sie bei jeder Nachwahl Sehr gut links Es
iſt eine Schmach für Deutſchland daß kein Geld für die Veteranen
die Witwen und Waiſen vorhanden iſt Der Reichskangler ſollte
ſeine Politik nicht nach der Mehrheit des gegenwärtigen Parla
ments fondren nach der unzweideutigen Willensmeinung der
Mehrheit des Volkes einrichten

Wenn die Maſſen aufwachen dann können Sie auf der Rechten
einpacken Der Reichskanzler ſpricht wenn ſich eine Kundgebung
gegen ihn richtet verächtlich von der Maſſe ſonſt ſpricht er im
Namen der Nation Hat ihn die Maſſe an ſeinen Platz geſtellt
Nein ſondern die Perfon die er als ſeinen Herrn beichnet
Wenn er im Namen der Nation jpricht iſt das eine leere Phraſe
Zuſtimmung d Soz Er hat ſich den Rittern und Heiligen mit

Haut und Haaren verſchrieben
Wie verlogen iſt doch die Zentrumsagitation Auf dem

Preiskourant des Zentrums ſteht wohl auch die Aufhebung des
Jeſuitengeſetzes Herr v Bethmann iſt nun offiziell zum Doktor
der Philoſophie ernannt worden Als Philoſoph ſchreitet er nun
vor dem Zentrum her Das iſt der Todesſturz für das Anſehen
eines Philofophen Er meint er wäre nicht von Heydebrand ab
hängig Jch glaube der Wortlaut ſeiner ſogenannten Abſage ift
ausdrücklich zwiſchen dem Kanzler und Herrn v Heydebrand ver
einbart Hört hört links Der Kanzler will eine Verſchär
fung des gemeinen Rechts herbeiführen Warum beſtraft er nicht
die Duellanten Jetzt bedrohen ſich ja ſchon Berliner Hochſchul
lehrer mit dem Revolver Die Konfervativen ſind prinzipielle
Terroriſten Seine Kenntnis über Moabit hat der Kanzler wohl
aus der Berliner Polizeipreſſe die ihre Leſer abſichtlich täuſcht
Der Kanzler hat in ein ſchwebendes Verfahren eingegriffen Das
ift ganz unerhört Er ſprach von Janhagel Darunter befinden
ſich ſicherlich Leute die wenn ſie nicht zufällig als arme Teufel
geboren wären vielleicht im Korps Boruſſia eine große Rolle ge
ſpielt hätten wo ihnen ja Saufen und Radaumachen nur zur
Ehre gereicht hätte Wir haben Moabit nicht gewollt Der
ſchwarzblaue Block wollte einen politiſchen Tendenzprozeß haben
Die Methode des Kopf ab iſt nicht die unſrige Das iſt die
Methode Jhrer Vorfahren nach rechts Für uns gilt die Dinge
zu ändern nicht die Perſonen zu beſeitigen Die Oldenburgs
das ſind die Gewaltmenſchen Wir wollen den Weg der Reformen
gehen Rein theoretiſch kann die Republik auch auf geſetzlichem
Wege erreicht werden Zuruf rechts Unglaublichl Aufforde
rungen zum Umſturz haben wir nie ergehen laſſen Zuruf Wie
wollen Sie es denn machen Die Monarchie ſollte ſich zur ſo
zialen Demokratie bekennen Sehr gut b d Soz Das wäre
die einzige Löſung des Knotens Portugal iſt zufammengebrochen
weil der portugieſiſche Oldenburg der Diktator Franco ans
Ruder kam Sie nach rechts machen ja die Leute zu Republika
nern und Herr v Bethmann hilft Jhnen dabei Wir wollen die
Eroberung des preußiſchen Volkes aber nicht mit Krawallen Ver
ſuchen ſie es nur mit dem Pannier des Ausnahmerechts Bismarck
war wahrhaftig aus anderem Holz geſchnitten als der gegen
wärtige Kanzler Er wollte die Sozialdemokratie mit Ausnahme
grſetzen niederſchlagen als ſie noch in den Windeln lag und der
Erfolg war daß nach 12 Jahren Ausnahmegeſetz die Sozialdemo
kratie die doppelte Wählerzahl erreichte Die Sozialdemokratie
iſt unbezwingbar Sie kann nur um den Preis der Vernichtung
der deutſchen Nation vernichtet werden Unſere Parole iſt Mit
uns das Volk mit uns der Siegl Lebh Beifall b d Soz
Lachen rechts

Reichskanzler v Bethmann Hollweg
Der Abg Dr David ich will nur einen Punkt aus ſeiner

Rede hervorheben hat ſich mit der Erwiderung beſchäftigt die
ich auf die Ausführungen des Abg Scheidemann gegeben habe
Die Herren Sozialdemokraten meinen doch nicht etwa daß ſie für
ſich ein Vorrecht zur Beſprechung der Moabiter
Dinge in Anſpruch nehmen können Sehr gut rechts Nach
dem von ſozialdemokratiſcher Seite nicht nur der Verdacht ausge
ſprochen worden iſt die Moabiter Krawalle ſeien durch Polizei
ſpitzel hervorgerufen ſo verſuchte es eben der Abg Dr Dapid
darzuſtellen ſondern nachdem ausdrücklich erklärt worden iſt
die Moabiter Exzeſſe das habe das bisherige Verfahren feſtgeſtellt
ſeien zu neun Zehnteln auf das Konto von Poligzeiſpitzeln und Ar
beitswilligen zu ſchreiben nachdem dieſe Behauptung in die
Welt hinaus geſandt worden war war ich nicht nur berechtigt
ſondern verpflichtet die Polizei gegen derartige An
griffe in Schutz zu nehmen Sehr richtig rechts Das hat
mit dem ſchwebenden gerichtlichen Verfahren gar nichts zu tun
Sehr richtig Stürmiſcher Widerſpruch der Soz Den Vorwurf

der Prozeßbeeinfluſſung Jhnen zurückzugeben indem Sie
heute dazu übergingen vereinzelte Zeugenausſagen aus einem noch
nicht abgeſchloſſenen Verfahren zu verleſen das verbietet mir
die Achtung vor der Unabhängigkeit der Preu
ßiſchen Gerichte Lebhafter Beifall Lärm und Lachen der
Soz Jm übrigen iſt es ganz gleichgültig ob die in Moabit An
r verurteilt oder freigeſprochen werden die moraliſche

itſchuld der Sozialdemokratie an den Moa
hiter Vorgängen ſteht feſt Stürmiſcher Beifall rechts
Großer Lärm bei ven Sozialdemokraten Eine Anzahl ſozialdemo
jratiſcher Abgeordneten ſpringt auf Der Abg Fiſcher Berlin
ſchlägt fortgeſetzt mit der Fauſt auf den Tiſch und ruft Beweiſe
Skandal Von anderen Abgeordneten wird dem Reichskanzker zu



gerufen Unverſchämtheit Frechheit Sie haben gelogenl
Von der Rechten und andern Parteien des Hauſes kommt ein ein
mütiger Pfuiruf gegen die Sozialdemokraten Dieſe ant
worten gleichfalls mit vielfachem Pfui Von Rechts wird
gerufen Frecher Bengelh

Vizepräſident Schultz hat während dieſer Szene andauernd die
Glocke geläutet und dringt ſchließlich mit ſeiner Stimme durch Wer
hat gerufen Sie haben gelogen Als ſtatt einer Antwort der
Lärm von neuem ausbricht ruft der Vizepräſident Jch erwarte
doch daß Sie ſoviel der Abg Kunert ruft jetzt Das war
ich Vizepräſident Schultz Herr Abg Kunert ich rufe
Sie zur Ordnung Jn dem toſenden Lärm der ſich fortſetzt
kommt von den ſozialdemokratiſchen Bänken von neuem der Ruf
Frechheit Der Vizepräſident erteilt auch hierfür einen
Ordnungsruf und ruft in den Lärm hinein Jch bitte mir
unter allen Umſtänden Ruhe aus Jhr Herr Redner hat zwei
Stunden lang ungeſtört ſprechen können und volle Rede
freiheit gehabt ich verlange von Jhnen daß Sie dasſelbe
dem erſten Beamten des Reiches gewähren Stürmiſcher
Beifall Der Lärm dauert fort

Reichskanzler v Bethmann Hollweg kann ſchließlich ſeine Rede
fortſetzen Darüber beſteht ſo wenig ein Zweifel daß es weder
durch dialektiſche Kunſtfertigkeiten noch durch
Zeugenausſagen über vereinzelte Mißgriffe polizei
licher Beamten gegen unſchuldige Opfer und auch nicht durch
die Zwiſchenrufe die Sie mir eben an den Kopf geworfen
haben geändert werden kann Stürmiſcher Beifall Andauernder
Lärm der Sozialdemokraten Abg Ledebour ruft Vollkommen
beweisloſe Behauptungen Schamloſigkeit

Vizepräſident Schultz Herr Ledebour ich rufe Sie wegen des
Rufes Schamloſigkeit zur Ordnung Von den Sozialdemo
kraten wird dagegen gerufen Aber recht hat er

Abg Schrader Vp beginnt unter allgemeiner großer Unruhe
Der Reichskanzler hätte weniger aggreſiv ſein ſollen Sonſt iſt es
unvermeidlich daß die andere Seite ſich energiſch wehrt Gern
haben wir vernommen daß unſere auswärtigen Beziehungen gut
ſind Der Krieg von 1870 und 71 würde ein Kinderſpiel gegen den
nächſten europäiſchen Krieg ſein Zu dem neuen Kolonialſtaats
ſekretär haben auch wir Vertrauen Ausnahmegeſetze haben noch
keiner Partei geſchadet Ohne Ausnahmegeſetze würde es ſicherlich
nicht ſo ſchwarz hier ſein Hoffentlich erinnert ſich das Zentrum
der alten Kulturkämpfe und Windhorſts Solche Maßregeln wären
eine Dummheit erſten Ranges Der Redner ſpricht gegen den
Antimoderniſteneid Die Regierung ſollte ſich fragen ob ſie da
nicht einſchreiten muß

Abg Graf v Mielcynski Pole Die polniſche Bevölkerung
hat kein Vertrauen zur preußiſchen Juſtiz daran ändert kein Ab
ſtreiten des Staatsſekretärs etwas

Abg Hilpert bayr Bauernbund ſtimmt den neuen Heeres
forderungen zu Das Reich ſollte aber auch hier für die Witwen
und Waiſen der Krieger ſorgen

Das Haus vertagt ſich
Mittwoch 12 Uhr Weiterberatung
Schluß 65 Uhr

Deufsches Reich

Die auswärtige Politik
Aus Berlin wird der Magdbg Ztg geſchrieben

Die Mitteilung des Reichskanzlers von dem deutſch
ruſſiſchen Abkommen daß keiner der beiden Staaten einer
feindſeligen Aktion gegen den anderen beitreten werde
war für den Reichstag eine wirkliche Ueberraſchung Herr
v Bethmann hatte die Mitteilung ſchon dem diploma
tiſchen Ausſchuß des Bundesrats gemacht und wollte ſie
auch dem Reichstage nicht vorenthalten vorausgeſetzt daß
der andere Vertragſchließende gegen die Veröfſentlichung
nichts einzuwenden habe Dieſe Vorausſetzung hat die
ruſſiſche Regierung erfüllt und damit einen wei
teren Beweis ihres Entgegenkommens gegen die Leitung
der deutſchen auswärtigen Politik geliefert der um ſo höher
anzuſchlagen iſt als ſich Herr Saſſonoff nicht verhehlen
konnte daß die Mitteilung in Paris mit ſehr gemiſchten
Gefühlen aufgenommen werden müßte was inzwiſchen ja
auch eingetroffen iſt Jn Paris ſieht man ſchon das alte
Dreikaiſerbündnis wieder aufleben und man bereut die
Milliarden die man nach Rußland geworfen Sehr
betont wird dort auch der Umſtand daß Rußland einen er
heblichen Teil ſeiner Streitkräfte von der deutſchen
Grenze zurückgezogen habe

Hier begnügt man ſich vorläufig mit dem Erreichten
und gibt ſich darüber hinaus keinen ausſchweifenden
Hoffnungen hin namentlich da ja auch an dem Beſtande
des ruſſiſch franzöſiſchen Bünd niſſes durch
das d i Abkommen an und für ſichen e wird Vielleicht führt die Logik der Tat
ſ zu dieſem Ergebnis das von uns nur begrüßt wer
den könnte Der Reichskanzler und der Staatsſekretär
v Kiderlen Wächter haben ſich durch dieſes Abkommen ein
nicht zu unterſchätzendes Verdienſt erworben

Staats ekretär Dernburg
Von Herrn Stautsſekretär a D Dernburg geht dem

B folgendes Schreiben zu
Jm Deutſchen Reichstag iſt geſtern bemängelt

daß ich unmittelbar nach dem Abſchluß der Diamanten
verträge meinen Abſchied genommen hätte ein Vorgang
der bisher bei deutſchen Staatsmännern nicht üblich geweſen

Hierdurch kann ſoll der Eindruck erweckt werden als
ob ich mich der Vertretung einer Maßnahme entzogen hätte
für welche ich die Verantwortung auch heute gern übernehme

Jch bitte dagegen feſtſtellen zu dürfen daß dieſe Ver
träge monatelang Gegenſtand der Erörte
rung in Budgetkommiſſion und Plenum des
Reichstages geweſen ſind daß ſie vor ihrem Ab
ſchluß dem Parlament zur Kenntnis mitgeteilt und von mir
im Kampfe mit meinen Gegnern in einer endloſen Debatte
verteidigt wurden Jch habe alſo dieſe meine Maßnahmen
und zwar was ich nicht nötig hatte vor Abſchluß vor
dem Reichstage vertreten und durchgefochten Hiermit war
die Angelegenheit für die Reichsverwaltung erledigt und
mein Bleiben oder Gehen für die Maßregel gleichgültig

Die Verteidigung gegen die ſachlichen Angriffe gegen
die Verträge im Parlament kann ich mit Beruhigung meinem
Herrn Nachfolger überlaſſen der jede Phaſe kennt und
dabei mitgewirkt hat Für die weitere Oeffentlichkeit ge
nüge der Hinweis daß die Kolonie Säüdweſtafrika
auch in dieſem Jahre wieder eine Reineinnahme
aus den Diamanten von über 7 Millionen gehabt hat

während für die angeblich bevorzugten Geſellſchaften wie
Kurs und Dividende beweiſen die goldenen Berge durch
aus ausgeblieben ſind im Gegenteil es ſind ſehr ſchwere
Enttäuſchungen zu verzeichnen Meines Erachtens wird das
jetzt beſtehende Verhältnis auch für die Zukunft die Regel
werden

Eines aber möchte ich hier wiederholen Es beſteht nach
meiner Erfahrung keine Ausſicht daß ſich das deutſche
Kapital den Kolonien wie r zuwendet ſolange die feind
liche auch neuerdings wieder verlangte Geſetzgebung gegen

die größeren Kapitalaſſoziationen drohend über den Kolonien
hängt Das iſt deshalb ſehr bedauerlich weil nicht nur die
Entwicklung unterbunden ſondern auch die Rentabilität der
von induſtrieller Entwicklung abhängigen aus Reichs und
Privatmitteln errichteten Jnduſtrie und Verkehrsanlagen in
Frage geſtellt wird

Zum Berliner Profeßorenfſtreit
Oeffentlich wird bekannt gegeben

Zu dem Ehrenhandel der Herren Profeſſoren Bernhard
und Sering veröffentlichen mehrere Zeitungen eine Gegen
erklärung des Herrn Profeſſors Dr Wilhelm Schulze Ver
treters des Herrn Profeſſors Sering und des Herrn Dr
Kurt Schleiſing welcher das Geſpräch mit dem Kartell
träger Rittmeiſter Damcke im Nebenzimmer bei
weitoffener Tür genau gehört hat Herr Profeſſor Sering
glaubte auf Schwierigkeiten gefaßt ſein zu müſſen und hatte
den Genannten erſucht das Geſpräch mitanzuhören

Wir beſchränken uns darauf dem gegenüber feſt
zuſtellen daß wir unſere am 10 Dezember 1910 gegebene
Darſtellung der tatſächlichen Vorgänge aufrechterhalten und
daß wir für die korrekte Auffaſſung und das korrekte Ver
halten des Herrn Profeſſors Bernhard in dieſem Ehren
handel bürgen

Gegenüber einigen an die Gegenerklärung geknüpften
Bemerkungen der Täglichen Rundſchau fügen wir hinzu
Von einem ſchwebenden Ehrenhanndel oder von einer
ehrengerichtlichen Befugnis der Kommiſſion bei der Ber

liner Univerſität kann keine Rede ſein da der Ehrenhandel
bereits durch ein am 2 Auguſt 1910 an den Vertreter des
Herrn Sering gerichtetes Schreiben in unzweideutiger Weiſe
zum Abſchluß gebracht worden iſt

Berlin 12 Dezember 1910
Damcke

Rittmeiſter a D
Dr Gaſt

Fabrikbeſitzer und Leutnant d R
Alexander Bernhard

Fabrikbeſitzer und Leutnant d R
Hoffentlich ſind die öffentlichen Erklärungen damit

beendigt Die Herren mögen intern unterhandeln und
dann das Reſultat der Oeffentlichkeit mitteilen

Ein ſideles Gefängnis
Der Reichstagsabgeordnete Abbe Wetterlé erzählt

in ſeiner Broſchüre Zwei Monate Gefängnis Erinnerun
gen und Beobachtungen daß er als Gefangener jeden Mor
gen in der Gefängniskapelle ſeine Meſſe leſen durfte Als
er ſich zum Antritt ſeiner Strafe im Bezirksgefängnis zu
Colmar meldete wurde ihm vom Gefängnisdirektor alles
Geld abgenommen ſeine Uhr aber durfte er behalten weil
es nur eine Stahluhr war Auf die Frage des Abg Wet
terlés Und wenn ſie aus Gold geweſen wäre antwortete
der Gefängnisdirektor Dann würde ich Sie gebeten haben
uns die Uhr zur Aufbewahrung anzuvertrauen
Warum fragte Wetterls und der Gefängnisdirektor er

widerte Nun weil nirgends ſo viel geſtohlen wird wie im
Gefängnis Jn der Zelle die Abbé Wetterlé zwei Monate
lang bewohnte befanden ſich fünf Maueranſchläge Eine
der drei Hausordnungen enthielt den wie Wetterlé ſagt

entzückenden Satz Es iſt dem Gefangenen verboten ſich
durch einen Fluchtverſuch oder Selbſtmord der Strafe zu ent
ziehen Auf einen Hinweis erwiderte der Wächter Den
ken Sie nicht daß das ein Witz ſein ſoll Mit Genugtuung
erzählt Wetterls auch daß er im Gefängnis zugeſchmuggelte
Zigaretten geraucht habe Am 29 Januar brachte der Ge
fängnisdirektor dem Gefangenen eine große Schachtel Ge
meinſam öffneten wir Das Paket enthielt einen herrlichen
großen Blumenſtrauß weißer Flieder und rote Nelken mit
einem breiten Seidenband in den elſäſſiſchen Farben gebun
den Eine Karte war beigefügt mit den kurzen Worten

Von Jhren Landesausſchußkollegen Tags zuvor war das
herrliche Blumengewinde während der Eröffnungsſitzung
unſeres kleinen Parlaments auf einem Pulte aufgeſtellt und
bezeichnete ſo den Platz deſſen der nicht anweſend ſern
konnte Als Abbé Wetterls aus dem Gefängnis am 17 Fe
bruar entlaſſen wurde begrüßte ihn draußen der Ruf
Vive Alsace und der deutſche Reichstagsabgeordnete be

merkte zu dieſem Gruß Der Ruf freut mich am meiſten
Abbé Wetterls iſt in ſeinem bürgerlichen Beruf Redak

teur Nicht alle Preßſünder erfreuen ſich im Gefängnis
einer ſo freundlichen Behandlung wie dieſer katholiſche
r und franzoſenfreundliche deutſche Reichstagsabge
ordnete

Boeckh
Landrichter

Herabſetzung des Anſehens des deutſchen Heeres
Ein Musketier vom Jnfanterieregiment 159 aus Mül

heim Ruhr ſchimpfte während der Eiſenbahnfahrt als er
ſich auf Urlaub befand in betrunkenem Zuſtande auf das
Militärweſen Ein Unteroffizier der Landwehr hörte
im Nebenabteil die Schimpfereien und erſtattete Anzeige
Vor dem Düſſeldorfer Kriegsgericht beantragte der Ver
treter der Anklage drei Monate Gefängnis Das
Gericht erkannte auf ſechs Monate Gefängnis da
durch derartige Redensarten das Anſehen der deutſchen
Armee herabgeſetzt werde

Parteinachrichten
Die Konſervaliven und das Reichstagswahlrecht Jm

konſervativen Verein in Magdeburg wurde auf der
S ptreryerimlupg in der Diskuſſion die Einführung der
Verhältniswahl vorgeſchlagen Juſtizrat nk bemerkte der Magd Ztg zufolge zu dieſem Vorſchlage
daß die Konſervativen das jetzige Reichstagswahlrecht
nur ſo lange dulden würden woie das des jetzigen
preußiſchen Landtagswahlrechts als Gegen
ge wicht beſtehe

Kleine vermiſchte Nachrichten
Die Reichsregierung hatte eine Enquete bei ddeutſchen Anwäkten gepiant um für eine etwa ein

rende neue Gebührenordnung das erforderliche
gewinnen Wie wir mitteilten hatten die Anwalt
jedoch geweigert die Umfragebegen zirkulieren zu laſſen J ehe
die Gründe dieſes Entſchluſſes erfahren war daß die Art der Frag
ſtellung den Anwaltskammern als in jeder Beziehung i
geeignet erſchien irgendwelche Grundlagen für die Neuregelung der
Gebühren zu beſchaffen Gegen den Vorwärts hat de
Polizeipräſident v Jago w wegen eines Artikels über L o c
ſpitzel in Moabit Strafantrag geſtellt Daraufhin iſt d
verantwortliche Redakteur des Blattes Barth Montag von den
Unterſuchungsrichter zum erſten Mal vernommen worden J
Wie wir erfahren ſchweben gegenwärtig im preußiſchen Kultue
miniſterium Erwägungen über eine Ergänzung des Lehre
beſoldungsgeſetzes Durch dieſes iſt die Beſtimmung
getroffen daß den aus privaten Lehranſtalten in den öffentliche
Volksſchuldienſt übertretenden Lehrerinnen ihre Dienſtjahre
bis zum Höchſtmaß von 15 Jahren angerechnet werden können Die
Wünſche der Lehrerinnen gehen nun dahin daß auch beim Ueber
gang in den Dienſt der öffentlichen mittleren und
höheren Lehranſtalten eine Anrechnung der an privaten
Lehranſtalten verbrachten Dienſtjahre geſchehen möge und zwar
für alle Kategorien von Lehrkräften

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer hat dem bisherigen Präſidenten des Königlich

württembergiſchen Evangeliſchen Konſiſtoriums D von Sand
ber ger zu Stuttgart und dem Oberarzt Dr G A Hanſen zu
Bergen den Roten Adlerorden zweiter Klaſſe mit dem Stern und
dem Vizepräſidenten des Königlich ſächſiſchen Evangeliſchluthe
riſchen Landeskonſiſtoriums Oberhofprediger D Dr Acker mann
zu Dresden den Königlichen Kronenorden erſter Klaſſe verliehen

Ausland

Ruhe in Braſilien
Nach den vorliegenden Nachrichten ſcheint die Meute

rei in Braſilien niedergezwungen Ob die Ruhe eine end
gültige iſt ſcheint allerdings zweifelhaft wenigſtens ſieht
man in der Bevölkerung der Zukunft mit einiger Anruhe
entgegen

Rio de Janeiro 13 Dez Die Meuterei iſt beendet
jetzt herrſcht Ruhe und die Banken ſind geöffnet Die
Regierung hat umfaſſende Maßnahmen zur Ver
hinderung weiterer Meutereien getroffen Die
Bevölkerung iſt indeſſen beunruhigt weil die
Truppen in Bereitſchaft gehalten werden Mehrere Offi
ziere ſind verhaftet worden Das energiſche Vorgehen der
Regierung wird beifälligſt aufgenommen

Rio de Janeiro 13 Dez Auch die Kammer hat
geſtern einſtimmig die Verhängung des Belagerungs
zuſtandes beſchloſſen Die parlamentariſche Jmmunität
bleibt beſtehen Jn der Stadt iſt zwar alles ruhig doch
laufen die widerſprechendſten Gerüchte um Die
von der Regierung getroffenen Maßregeln laſſen befürch
ten daß die aufrühreriſche Bewegung noch
nicht vollſtändig unterdrückt iſt

terigl zu
rn ſich

Ralle und Umgebung
Halle den 14 Dezember

Sefahr für die öffentliehe Sicherheit
Der Regierungspräſident zu Magdeburg hatte am

26 April 1910 auf Antrag einen für den 1 Mai vormittags 11 Uhr
geplanten Aufzug von der Spielgartenſtraße nach dem Roten
Horn genehmigt Am 26 April 1910 nahm aber der Polizei
präſident die Genehmigung zu dem öffentlichen Aufzuge am 1 Mai
wiedet zurück weil Gefahr für die öffentliche Sicherheit bei der
unbeſtimmbar großen Zahl der Teilnehmer und Zuſchauer an einem
Sonntage zu befürchten ſei Die in Betracht kommende Demon
ſtration laſſe auch eine Gefahr für die öffentliche Sicherheit um
ſomehr befürchten als ſie den Unwillen weiter Bevölkerungskreiſe
hervorrufen könne

Nach fruchtloſer Veſchwerde erhob der Parteiſekretär H Klage
beim Oberverwaltungsgericht und betonte die Genehmigung für
einen Aufzug dürfe nach dem Vereinsgeſetz nur verſagt werden
wenn aus der Veranſtaltung des Aufzuges eine Gefahr für die
öffentliche Sicherheit zu befürchten ſei Aus dem Umſtande daß
an einem Aufzuge beſonders viele Perſonen teilnehmen ſei noch
nicht zu folgern daß eine Gefahr für die öffentliche Sicherheit
entſtehe Die Genehmigung zu einem Aufzuge dürfe nur gus Grün
den verſagt werden welche in den örtlichen Verhältniſſen liegen
ſolche Gründe fehlen vorliegend aber gänzlich Der Polizeipräſident
habe die Genehmigung lediglich auf Anweiſung des Miniſters zu
rückgenommen

Das Oberverwaltungsgericht erachtete die Klage für nicht be
gründet und erkannte ohne weitere Begründung auf Abweiſund

der von dem Parteiſekretär erhobenen Klage

Sauklerfest der Bühnengenossenschaft
am 1 Februar 1911

Wie im vorigen ſo findet auch in dieſem Winter das große
Ballfeſt zugunſten der Wohltätigkeitsanſtalten der Genoſſenſchaſt

deutſcher Bühnenangehöriger am 1 Februar 1911 in den
Kaitſerſäken ſtatt Als Deviſe iſt diesmal gewählt

worden Ein Gauklerfeſt in guter alter Zei
Es ſoll ein romantiſches buntbewegtes und farbenfreudige
Feſt des fahrenden Volkes werden Pierot und Pierett
Harlekin und Colombine Magiſter und Scholar Bürger un
Bauer Muſikant und Komödiant Handwerksburſch
und Edelmann Tänzer und Gaukler Zigeuner 32
berer Wahrſager u dgl ſollen ſich in den mit duftenden
Tannengrün mit Fahnen Blumen und Girlanden geſchmüclte

Sälen ein fröhliches Stelldichein geben Alle Geſtalten rig
Volkslebens im 17 und 18 Jahrhundert ſollen dort lerower
werden beſonders jene Geſtalten der Wirklichkeit und t
Phantaſie die durch die Kunſt und die Literatur ein typ
charakteriſtiſches Gepräge erhielten Es wäre natürlich
erfreulich wenn die verehrten Gäſte dieſem Charakter

Feſt

wel

verl

Mit
gege

erfr

bete

richt

in
aner

ſein

Abe

fre
meſeKa
Auf

So
Ort
Huv
ner
Soli
Ann
Lie
aka
Der
ſiegr

zurü
Beif
Vor
Wü

am
Stell
Fran

ihn n
auf e
abfeu

Arbe

2

Arme
zembe

berüh

Rie
Stadt
ſind d
ſelben

führu
größe

Bra
Geh

Mei
Unive
der V
eine

Villet

J

Sonnt
Poſtſt
ſprech

Beder

nismr
ſchreil

willko

Die
826 U
der

Schl
ſprech
Statt
Kriſt

ſind u
Vorſte

Kolon
abend

aber
Halle
land
die T
und
die P
Elber

ſprach

Sprüt
Bibel
noptit

als C
benutz

worte

Herre

gelien
Cpokri
weiter
Herre
Anklä
ſind



e n
füh
l zu

ſich

ber
Age

Un
der

Ack

der

dem

tus

er

ung
hen

hre
Die

ber
n d

ten
war

lich
d

zu

und

nen
hen

lte
nd

eht
uhe

det

Die

7

Die

die

ffi
der

hat

gs
tät
och

Die

rch
och

am

Ihr
ten
zei
Nai
der

tem

on
im
eiſe

age

für

die
daß
och

jeit

en
ent

zu

in

möglichſt Rechnung trügen ein Koſtümzwang irgend
Art beſteht trotz allem jedoch nicht im mindeſten

Wie in früheren Jahren wird das Feſt von den Orts
rhänden des Stadttheaters und des Neuen

ters gemeinſam veranſtaltet Diesmal ſind auch die

welcher

T heaT igueder des Stadttheaters durch das liebenswürdige Ent

nkommen des Herrn Geheimrats Richards in der
erfreulichen Lage ſich aktiv an den Veranſtaltungen des Feſtes
veteiligen zu können Ueber die Einzelheiten wird ſpäter be
aichtet werden der Arbeitsausſchuß hat ſeine Tätigkeit bereits
n vollem Umfange aufgenommen die bisherigen allgemein
anerkannten Genoſſenſchaftsfeſte werden ihm dabei vorbildlich
ſein und dem Publikum einen außergewöhnlich genußreichen
Abend garantieren

3 Philharmonisches Konsert
Die gewaltige Byron Schumannſche Dichtung Man

fred hatte Herr Profeſſor Hans Winderſtein für
das geſtrige 3 Philharmoniſche Konzert auf das Programm
geſetzt Das intereſſante Werk hatte viele Gäſte in die
gaiſerſäle geführt die eine in allen Punkten gediegene

Aufführung zu hören bekamen Nach Klängen aus
Sommernachtstraum hier führte der Dirigent das

Hrcheſter zu Ehren ſetzte in feinſter Ausführung die
Huvertüre zu Manfred ein Herr Dr Ludwig Wüll
ner ein illuſtrer Gaſt rezitierte die Titelpartie als
Soliſten beteiligten ſich an der Aufführung außer Frau
Anna Wüllner Hoffmann Herr Kammerſänger
Liepe Den Chor vertrat die Halleſche Sing
akademie Jn voller Pracht erſtand das ſchöne Werk
Der Führung des Herrn Profeſſor Winderſtein folgten
ſiegreich Orcheſter Sprecher und Sänger Für den Genuß

wir kommen noch ausführlich auf die Darbietungen
zurück dankte das zahlreiche Publikum mit herzlichſiem
Beifall Der Jubel galt in erſter Linie dem meiſterhaften
Vortrag dem kraftvollen Darſteller Manfred

b

gege

wWwüllner hZum Vorſteher des Verſuchslaboratoriums
am land wirtſchaftlichen Jnſtitut unſerer Univerſität iſt an
Stelle des Herrn Prof Baumert der Chemiker Dr phil
Franz Marſhall ernannt worden

Verhaftet
Der gefährliche Einbrecher der am Sonnabend früh als man

ihn mit mehreren Kumpanen überraſchte in der Merſeburgerſtraße
auf einen ihn verfolgenden Polizeibeamten einen Revolverſchuß
abfeuerte iſt jetzt ermittelt und feſtgenommen worden Es iſt der
Arbeiter Karl Reinicke hier

Theater Konzerte und Vorfräge
Theateraufführung in den Thaliaſälen Zur Linderung der

Armennot in der Weihnachtszeit findet am Dienstag den 20 De
zember abends 8 Uhr in den Thaliaſälen eine Aufführung des
berühmten Luſtſpiels Wie die ſungen von Karl
NRiemann ſtatt Die Darſteller Studenten und Schüler des
Stadtgymnaſiums mit freundlicher Unterſtützung einiger Damen
ſind durch den lebhaften Beifall den eine frühere Aufführung des
ſelben Stückes fand bewogen worden ſich mit dieſer zweiten Auf
führung im Dienſte einer allgemein intereſſierenden Sache vor ein
größeres Publikum zu wagen Die Damen Frau Geheimrat von
Bra mann und Fräulein Marie v Nathuſius und die Herren
Geh Rat Dir Dr Friedersdorff Landgerichtspräſident von
Meibom Geheimer Oberregierungsrat Meyer Kurator der
Univerſität und Geheimrat Profeſſor Dr Wangerin Rektor
der Univerſität laden zu dieſer Aufführung ein und verſprechen
eine zweckmäßige Verwendung des hoffentlich reichen Ertrages
Billettverkauf bei Herrn Hofmuſikalienhändler Hothan

Vereins und Versammlungsnachrichkten

Jm Lehrerverein der Umgegend von Halle wird nächſten
Sonnabend den 17 Dezember nachmittags 3 Uhr im Schultheiß
Poſtſtr 5 Herr Lehrer Mebes in Doberſtau über das Thema
ſprechen Nationale Forderungen und Pflichten insbeſondere die
Bedeutung der Landwirtſchaft für den volkswirtſchaftlichen Orga
nmsmus Ebenſo wird verhandelt werden über die beiden An
ſchreiben des Vorſitzenden der Bezirksvereinigung Gäſte ſind
willkommen

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Die nächſte Sitzung findet Donnerstag den 15 Dez abends
8 Uhr in den oberen Räumen des Reichshofes ſtatt Bezüglich
er angekündigten Vorträge ſei bemerkt daß Herr Dr von
Schlechtendahl über das Auftreten kulturfeindlicher Milben
ſprechen wird Herr Lehrer Pritſche iſt verhindert zu ſprechen
Statt deſſen wird Herr Dr Baumert einen Vortrag über
K riſtalliſatione in Bewegung mit Vorweiſen halten Gäſte

nd willkommen Im Anſchluß an die Sitzung findet Wahl des
Lorſtandes für das Geſchäftsjahr 1911 ſtatt
g Der Halliſche Kolonialverein Abt Halle a S der Deutſchen
Kolonialgeſellſchaft veranſtaltet am Freitag den 16 Dezember
abends 8 Uhr im oberen Saale des Reichshof einen Herren
end an dem Herr Geheimrat Prof Dr Wohltmann aus
e ſprechen wird über das Thema Verdient Deutſch

land den Namen Kolonialſtaat Außerdem enthält
e Tagesordnung noch folgende Punkte Wahl des Vorſtandes
und Veirates Wahl von 2 Rechnungsreviſoren Bericht über
et Vorſtandsſitzung und Hauptverſammlung der D K G in
berfeld Geſchäftliches

Im Lebrerinnenverein
ſprach Herr Domprediger Lic Baumann über die neuentdeckten

gfrüche Jeſu Er ging davon aus wie die neue kritiſche
belforſchung feſtgeſtellt habe daß den Reden Jeſu in den Sy
noptikern eine gemeinſame

Spruchſammlung
Quelle zugrunde liege Es frage ſich ob dieſe Quelle voll

nutzt ſei und ob ſie ihrerſeits alle ihrer Zeit erinnerlichen Herren
worte gebracht habe

Zunächſt begegnen wir bei Paulus Ausſprüchen die er als
et worte bezeichnet und die ſich genau ſo nicht in den Evan
ar n finden Davon geben verſchiedene Evangelienhandſchriften
wen Evangelien und Väterhandſchriften Varianten Er
Her rungen und ähnliches Ein Minimum der dort vorkommenden
Je renworte und Geſpräche könnte Anſpruch auf Echtheit erheben

zurückdrängen

aus Fajjum 1885 in Wien entdeckt Es enthält eine ſtraffere
Faſſung von Markus 14 V 27 29 Auch hier iſt nicht erſichtlich
ob eine Vorſtufe oder ein Auszug unſerer kanoniſchen Evangelien
vorliegt 2 Grenfell und Hunt fanden 1896 ein Papyrusblatt in
Benehſa dem alten Oxyrhynchos Es iſt das elfte etwas beſchä
digte Blatt aus einem Buche vielleicht um 200 geſchrieben Von
den ſieben Sprüchen die das Blatt enthält ſind nur drei nicht aus
den Synoptikern zu belegen Welchen Geiſt dieſe Sprüche atmen
ob ſynoptiſchjudenchriſtlichen oder gnoſtiſch doketiſchen iſt die
Frage Alle bis hier erwähnten Herrenworte findet man in
deutſcher Ueberſetzung bei Hennecke Reuteſtamentliche Apokryphen

1904 3 Jn den Gräbern von Oxyrhynchos fanden Grenfell und
Hunt ferner ein Pergamentblatt in Viſitenkartengröße den Reſt
eines Miniaturbuches Es enthält den Schluß einer Herrenrede
und eine vollſtändige in der der Heiland dem Vorwurf eines
Prieſters Levi begegnet daß er und ſeine Jünger den Ort der
Reinigung ohne vorherige Waſchung betreten hätten Es fragt
ſich auch hier ob die Staffage der Szene der geſchichtlichen Wirk
lichkeit entſpricht und inſonderheit ob die Haltung Jeſu nach dem
was wir von ihm wiſſen treffend gezeichnet iſt 4 1907 kaufte ein
Amerikaner Freer zu Kairo vier Handſchriften die nachgewieſener
maßen dem berühmten koptiſchen Schenutekloſter entſtammen Von
dieſen bietet Handſchrift III 5 Jahrh die vier Evangelien
Sie bringt Markus 16 zwiſchen Vers 14 und 15 88 Worte mehr
ein Plus das ſeinerzeit bereits Hieronymus in einzelnen Hand
ſchriften geleſen hat Auf den Vorwurf ihres Unglaubens ent
ſchuldigen ſich die elf Jünger mit dem Hinweis darauf daß der
gegenwärtige Zeitlauf noch vom Satan beherrſcht ſei worauf Jeſus
ihnen das Ende der Satansvollmacht das durch ſeinen Erlöſungs
tod bedingt ſei in nahe Ausſicht ſtellt

Dieſer Fund iſt durchaus als ein urſprünglicher Beſtandteil
innerhalb des unechten Markusſchluſſes 16 20 anzuſehen

Alle neuentdeckten Stücke auch wo ſie etwa echt erſcheinen
vermögen nicht das Bild zu vervollſtändigen das die vier von
der Kirche mit ſicherem Takt ausgeſuchten kanoniſchen Evangelien
uns von Jeſus geben

Chriſtlicher Metallarbeiter Verband
Jn der letzten Monatsverſammlung wurde Bericht von der

Bezirkskonferenz in Leipzig erſtattet Hervorzuheben ſei folgen
des Für die planmäßige Agitation des Verbandes wird ſeitens
des Zentralvorſtandes für den Bezirk Sachſen ein Sekretär ange
ſtellt werden Die Mitgliederzahl iſt auf 840 herangewachſen

Jn Chemnitz Leipzig und Halle iſt der Verband mit Flug
blättern hervorgetreten und die chriſtlich nationale Arbeiterbe
wegung gewinnt immer mehr an Bedeutung in der breiten Oeffent
lichkeit Die Arbeit in der Jugendbewegung hat guten Erfolg
gezeigt Mitglieder der Jugendabteilung können alle Lehrlinge
und jugendlichen Arbeiter vom 14 17 Lebensjahre reſp bis zur
heendigten Lehrzeit werden Das chriſtliche Gewerkſchaftskartell
Leipzig wird zu Weihnachten eine Jugendvereinigung gründen
ebenſo wird das chriſtlich nationale Gewerkſchaftskartell Halle
Anfang 1911 an die Arbeit herantreten

Halliſcher Fußballſport
Nochmals um die Meiſterſchaft des Saalegaues werden am

kommenden Sonntag unſere beiden beſten Mannſchaften Halle 96
und Wacker einander gegenübertreten da das erſte am 30 Okt
ausgetragene Spiel das mit 3 knapp von unſeren 96ern ge
wonnen wurde wegen der Dunkelheit gegen Schluß des Kampfes
für ungültig erklärt worden iſt es findet auf dem Sportplatze am
Zoo um 2 Uhr ſtatt

Wacker I ſchlägt Hohenzollern T mit 0 Wacdker eröffnet
das Spiel mit nur neun Mann Hohenzollern greift heftig an
um die Schwäche der Blauweißen auszunützen kann aber nichts
erreichen Wacker iſt ebenfalls nicht müßig und weiß das Spiel
durch ruhiges Vorgehen offen zu halten Als ſich dann nach ca
30 Minuten der Meiſter vervollſtändigt fällt das erſte Tor durch
Geo der ſoeben eingetreten war Bis zur Halbzeit bleibt das
Spiel weiter ausgeglichen auch muß Thurn einige Male rettend
eingreifen Mit dem Stande von 0 wird gewechſelt Bei
Wiederbeginn greift Wacker gleich energiſch an und kann die
Hohenzollern die jetzt ſichtlich nachlaſſen in ihre Spielhälfte

Tor auf Tor fällt jetzt nicht zuletzt auf Kopp der
zuweilen recht laſch hält zurückzuführen Auch Teller als Ver
teidiger verwirkt ein Selbſttor Die Grünweißen kämpften zuletzt
bis auf Brömme und Gaebelein ſehr gleichgültig einige Tore
wären ſonſt ſicher vermieden worden

Fußballſport Am vergangenen Sonntag ſiegte die Fußball
abteilung des Männer Turn Vereins über H F C Viktoria II
nach intereſſantem Spiele mit 3
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Eetrichksverhandlungen

Die Monbiter Straßenkrawalle vor Gericht

Nachdr verb S H Berlin 13 Dez 1910
Bei Beginn der heutigen Sitzung befinden ſich nur noch 8 Per

ſonen auf der Anklagebank Jm übrigen hat der Vorſitzende ge
ſtattet ihren Geſchäften nachzugehen Am Verteidigertiſche be
finden ſich nur noch A Heine und Juſtizrat Heinemann Es
wird in der Erörterung des allgemeinen Teils der Anklage fort
gefahren und zunächſt eine Frau Thomaske vernommen die an
einem der Krawalltage bei ihrer Schweſter in der Roſtockerſtraße zu
Beſuch war und beobachtete wie die Volksmenge von Schutzleuten
mit blanker Waffe die Straße hinab getrieben wurde Ein junger
Mann der von einer anderen Richtung kam wurde von einem
Polizeioffizier vorgenommen Der Offizier ſchlug ihn mehrmals
mit der blanken Klinge auf den Rücken worauf dieſer unter einen
auf der Straße ſtehenden Handwagen kroch Der Leutnant ſtürzte
hinter ihm her und pickte ihn mit dem Säbel zwiſchen die Speichen
des Rades hindurch Der Mann der Zeugin der den Vorgang
mitbeobachtete rief Herrgott der ſticht den ja tot Die Zeugin
ließ darauf die Jalouſien des Ladens herunter weil ſie befürchtete
die Menge würde zurückkommen und den Laden ſtürmen Später
kam der junge Mann in den Laden hinein Die Zeugin wußte aber
nicht daß es der junge Mann war der unter den Wagen geflüchtet
war Dem Mann waren die Kleider zerriſſen und beſchmutzt Er
ſagte zu der Zeugin daß er nicht wiſſe wofür er geſchlagen worden
ſei A Heine War die Menſchenmenge noch dabei als der
Leutnant auf den jungen Mann einhieb Zeugin Nein nur
der Offizier und der junge Mann befanden ſich an jener Stelle

A Heine Haben die Schläge des Offiziers den jungen Mann
getroffen Zeugin Gewiß Staatsanwalt Der Offizier
ſoll noch von einem Schutzmann begleitet geweſen ſein Zeugin
Rein der Leutnant war allein Der Staatsanwalt beantragt
hierauf die Ladung des Journaliſten Steinberg und mehrerer
Schutzleute die bekunden ſollen daß die Schutzleute ſich korrekt be
nommen hätten und daß der angeblich geſchlagene junge Mannſſrtänge an Bekanntes finden ſich faſt überall die neuen Funde

l Das Fragment eines Papyrus aus dem 3 Jahrhundert
Bluthunde gerufen hat A Heine Jch habe nichts gegen

die Ladung dieſer Herren muß aber doch bemerken daß wenn der
l

w

junge Mann auch wirklich Bluthunde rn n r für
den Offizier kein Grund vorlag mit dem

Die Jeugin Frau Loſe hat geſehen wie ſich ein junger Mann
unter einen Wagen flüchtete und von einem Polizeileutnant ge
ſtochen wurde Der Mann hatte ihrer Anſicht nach nichts getan
Die Zeugin will den Polizeileutnant in Begleitung mehrerer
Schutzleute geſehen haben Die Schutzleute ſeien aber bald davon
gegangen ſodaß bei der Stechaffäre nur der Leutnant und der
junge Mann bei dem Wagen fich befanden

Provinzial Nachrichten

Unterricht für Mädchen an höheren Knabenſchulen
Nordhauſen 13 Dez Es gibt auch in unſerer Provinz Sachſen

eine gange Anzahl mittlerer und kleiner Städte in denen wohl
irgend eine höhere Knabenſchule vorhanden iſt die höhere Mäd
chenſchule aber fehlt weil es an der nötigen Anzahl von Schüle
rinnen mangelt

Eine Petition untèrzeichnet von einer großen Zahl von
Lehrern und Lehrerinnen unſerer Stadt ſandte heute eine Petition
an den Unterrichtsminiſter in der gebeten wird auch Mädchen in
ſolchen Städten zum Unterricht an den höheren Knabenſchulen zu
zulaſſen

Neue Margarine Erkrankungen
Gerbſtedt 13 Dez Hier iſt die geſamte Familie des Bahn

arbeiters Thiele an Genuß von Margarine erkrankt

Jm Säbelduell getötet
Sondershauſen 12 Dez Ein Opfer des Duells wurde der

zweite Sohn des Oberzahlmeiſters Heſſe hier Der junge Mann
der erſt letzte Oſtern das hieſige Gymnaſium verlaſſen hatte ging

nach Leipzig um Medizin zu ſtudieren Bei einem Säbelduell
wurde er von ſeinem Gegner derart verletzt daß er wenige Stunden
ſpäter verſtarb

Frühling im Dezember

Sebeniſch 12 Dez Jn Sebeniſch bei Markranſtädt trat in
einem Garten eine ſehr auffallende Erſcheinung zutage Die
Bienen ſämtlicher Stöcke es ſind einige über 30 fingen an
auszufliegen und einzutragen und zwar ſetzten ſie dieſe Tätigkeit
den ganzen Tag ununterbrochen fort und kamen mit voller Tracht
zurück Sie trugen in der Hauptſache Tau ein Hauptſächlich be
flogen ſie das Kraut der Erdbeeren Der Jmker Herr Wort
ſchließt aus dieſer außergewöhnlichen Naturerſcheinung daß wir
in dieſem Winter überhaupt keine bedeutende Kälte mehr be
kommen obgleich bekanntlich berichtet wird daß wir einen ſtrengen
Januar erhalten würden

Jn dem weitverzweigten Garten iſt noch eine andere Natur
erſcheinung beobachtet worden es haben ſich nämlich die Blätter
knoſpen der Sträuche und Bäume bereits ſoweit entwickelt daß
z B die Haſelnüſſe und die Weiden an denen auch Bienen bemerkt
wurden blühen

Zuſammenſchluß der Badebeſitzer
Leipzig 12 Dez Hier erfolgte die Gründung eines Zentral

vereins der Kurbade und Badebeſitzer Deutſchlands zwecks Wahrung
ihrer wirtſchaftlichen Jntereſſen Er beſchloß die Abſendung einer
Petition an den Reichstag wegen der Bedrohung der Kurier
freiheit weil dadurch die Exiſtenz der Kurbadebeſitzer gefährdet
werde
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Der Doppelmord in Rupperscdorf
Dresden 13 Dez Der verhaftete Beſenhändler Döring be

findet ſich noch immer in Haft Die Behörde hat das Waſſerloch
im Steinbruch wo Döring kurz nach dem Verbrechen geſehen worden
war auspumpen laſſen da man annahm man würde in dem
Waſſerloche eine Schürze finden die Döring gewöhnlich getragen
hat und die vermißt wurde Auch war der Polizeihund der die
Spur nach dem Steinbruch aufnahm in das Waſſerloch geſprungen
An jener Stelle wurden die Pumparbeiten aufgenommen Es
wurde aber nichts Verdächtiges gefunden

Schließlich wird noch mitgeteilt daß die Kriminalpolizei jetzt
eine neue Spur verfolgt die in der Richtung nach Seifhenners
dorf und nach der böhmiſchen Grenze zu führen ſoll

Einweihung des neuen Handelskammergebäudes

Dresden 13 Dez Heute mittag wurde in Gegenwart des
Königs ſämtlicher Staatsminiſter der ſtädtiſchen Behörden und
zahlreicher Vertreter der Handels und Gewerbekammern aus
Sachſen Berlin Potsdam Wien uſw das neue Heim der Dresdener
Handelskammer in der Albrechtſtraße feierlich eingeweiht

Die Feſtrede hielt der Kammerſyndikus Dr Karſt worauf
Staatsminiſter Graf Vitztum von Eckſtädt eine Anſprache an die
Verſammelten hielt in der er die Bedeutung der Handelskammer
tätigkeit für den Handel und Verkehr ſchilderte Glückwunſchan
ſprachen hielten Oberbürgermeiſter Dr Beutler Geheimer Kom
merzienrat Zwefininger der Vorſitzende der Dresdener Handels
kammer Schröer Präſident Kämpff Berlin Vizepräſident Dr
Hammerſchlag Wien und Vertreter des Bundes der Jnduſtriellen
der Dresdener Kaufmannſchaft uſw

Ordensverleihungen in der Provinz

Der Pfarrer Albin Schroer zu Katharinenrieth im Kreiſe
Sangerhauſen erhielt den Roten Adlerorden 4 Klaſſe der Hege
meiſter a D Auguſt Schippan zu Naumburg a bisher in
Hechendorf Kreis Eckartsberga den Kronenorden 4 Klaſſe der
Kirchenälteſte und Kirchenkaſſenrendant Gemeindevorſteher Guſtav
Keßler zu Nikolausrieth im Kreiſe Sangerhauſen das Kreuz des
Allgemeinen Ehrenzeichens der Kirchenälteſte Auszügler Auguſt
Meyer zu Frauenhorſt im Kreiſe Schweinitz das Allgemeine
Ehrenzeichen

23 Eisleben 13 Dez Ein ſchwerer Unglücks
fall den die t der Kinder an fahrende Wagen
anzuhängen herbeigeführt hat geſchah hier als ein 11jähriger
Junge auf den Wagen des Maſchinenbauers Kaiſer ſtieg Der
Knabe fiel vom Wagen herab und die Räder gingen ihm über

den Hinterkopf Der Junge war auf der Stelle tot
Wormsleben 12 Dez Wilddiebe Am 11 d F

mittags 128 Uhr wurden von den hieſigen Polizeiheamten b
Unterrißdörfer Flur 6 Mann aus 3 e beim unberechtigten
Frettieren abgefaßt Eine größere I Netze und Kaninchenwurden e e i l geke Am 11 d R

mittags 322 Uhr wurden in hieſiger Flur 3 Männer aus
n Stellen von er deiee be

e verſchloſſene K ütte auf

na
Unterrißdorf beim unber
troffen Auch verſuchten ſie



ehe Pader Poli mten der ſie ab
er von ſeiner Waffe Gebrauch

machen mußte 13 Eiſen und 2 Rucſäcke wurden ihnen abge
nommen

Oldisleben 12 Dez Die Zuckerfabrih beendet
mit heutigem Tage ihre diesjährige Kampagne Verarbeitet
wurden rund 780 000 Zentner Rüben woraus 120 000 Zentner
Zucker erſtes Produkt gewonnen wurden

Gera 12 Dez Die reußiſchen Staatsbeamten
haben an den Landtag das Geſuch gerichtet daß ſtatt der jetzt
gültigen vierjährigen Gehaltserhöhungsperioden die dreiährigen
Perioden eingeführt werden Jm neuen Staatshauhaltsplan 1911
ſind wiederum die vierjährigen Perioden vorgeſehen

Leutzſch 13 Dez Eine unliebſame Ueberraſchung
erlebten die Mitglieder des Sparvereins Vater Jahn in Leutzſch
Der Vorſtand mußte nämlich bekannt geben daß der langjährige
Kaſſierer des Vereins der Bildhauer Ernſt Ermiſch in Leipzig
Lindenau das geſamte Spargeld in Höhe von über 2000 Mark
unterſchlagen habe Der ungetreue Kaſſierer iſt bisher nicht in
ſeine Wohnung zurückgekehrt

t

Kunst und Wissenschaft
Die Nobelpreisträger in Stockholm

Die preisgekrönten Gelehrten Koſſel Wallach und
van der Waals haben Montag im Saal der Akademie der
Die die ſtatutenmäßigen Vorleſungen gehalten
Am Abend waren ſie nebſt ſiebzig anderen hervorragenden
Perſönlichkeiten unter denen ſich auch Graf Pückler der
Vertreter Paul Heyſes befand zum Mittageſſen ins königliche
Schloß geladen

Hochſchulnuchrichten
An der Berliner Univerſität hat ſich der Privatdozent für

Nationalökonomie Regierungsrat Dr Adolf Günther habili
tiert Die Mitteilung daß man an der Univerſität Jena eine
pädagogiſche Univerſitätsprüfung einzurichten beabſichtige iſt nicht
richtig Es handelt ſich hier lediglich um einen Antrag der philo
ſophiſchen Fakultät der darauf zielt die ſchon ſeit dem Jahre 1902
eingeführten Hochſchulprüfungen für die die Univerſität beſuchen
den Volksſchullehrer der anderen Erhalterſtaaten auszudehnen Ein
Beſchluß iſt aber noch nicht gefaßt

Chronik
r r Privatdozent Wolff Halle hielt wie man uns aus

Hamburg ſchreibt dort einen intereſſanten Vortrag über
die geſchichtliche Entwickelung der äſthetiſchen Kultur vor den
Mitgliedern des Kunſtgewerbevereins Der Vortrag wurde
mit großem Beifall aufgenommen

Die Errichtung eines Nietzſche Denkmals wird von der
Schweſter des Dichter Philoſophen Frau Elsbeth FörſterNietzſche
in Weimar vorbereitet Die Bildung eines internationalen

Denkmals Ausſchuſſes iſt bereits im Gange

Städtiſches Muſeum in Weißenfels Aus Weißenfels ſchreibt
man uns Hier wurde am 11 d M das neue ſtäd tiſche Mu
ſe um für Ortsgeſchichte und Heimatkunde feierlich eröffnet Solche
Muſeen ſind im letzten Jahrzehnt in vielen Orten ſelbſt kleineren
gegründet worden Was dem Weißenfelſer Muſeum eine weit
über den Heimatkreis hinausgehende Bedeutung verleiht iſt das
darin befindliche Roßbachzimmer das die Erinnerung an
das Heldentum Friedrichs des Großen wachruft Waffen Bilder
von Friedrich ſeinen Generalen und ſeinen Gegnern Schlacht
pläne zahlreiche Darſtellungen der Schlacht zeitgenöſſiſche Druck
ſchriften und neuere Literatur Manuſkripte darunter ein Brief
von Soubiſe vom Abend des Schlachttages aus Freyburg a U
datiert Medaillen Friedrichsdoſen Modelle und Bilder von den
Denkmälern auf dem Janushügel bilden eine Roßbachaus
ſtellung im kleinen die wohl verdient auch weiteren Kreiſen
bekannt zu werden Auch die anderen Zimmer prähiſtoriſche
Sammlung Kirchen Stadt und Jnnungszimmer Herzogs und
Dichterzimmer letzteres mit Erinnerungen an Novalis Müllner
L v François Schuhſammlung u a bieten des Sehenswerten ſehr
viel Das Muſeum ſſt vom Weißenfelſer Verein für Natur und
Altertumskunde mit katkräftiger Unterſtützung der ſtädtiſchen Be
hörden und der Bürgerſchaft gegründet worden Um die Samm
lung und Aufſtellung der Gegenſtände haben ſich Juſtizrat Junge
Profeſſor Schroeter Dr med Wunderwald und Kaufmann Oppel
verdient gemacht Das Muſeum befindet ſich im ehemaligen
Lehrerſeminar vormals Klevekloſter das jetzt als Stadthaus ein
gerichtet iſt

Maler Pierre Lagarde f Montag abend iſt der artiſtiſche
Direktor der Großen Oper in Paris der Maler Pierre Lagarde
geſtorben Er hat ein Alter von 50 Jahren erreicht Lagarde
ſtand ſeit der neuen Direktion an der Spitze der Dekorativ und
Ausſtattungsdirektion und hatte den Titel eines Mitdirektors
Seine Tochter iſt an den Marokkoreiſenden Marquis von Segon
zac verheiratet Lagarde hat eine große Anzahl von Bildern über
den Krieg von 1870 im Salon ausgeſtellt und wurde mehrfach
prämiiert

Geſchichtsprofeſſor Schirren in Kiel f Der Geſchichtsprofeſſor
der Univerſität Kiel Schirren iſt am Montag geſtorben Geh
Regierungsrat Dr phil Karl Schirren wurde am 20 November
1826 zu Rige geboren Er ſtudierte in Dorpat und war dann in
Riga tätig wurde 1856 Magiſter und Dozent der Geſchichte in
Dorpat und 1858 Dr phil und Profeſſor der Geſchichte daſelbſt
Seit 1863 nahm er im Dorpater Tageblatt den Kampf für die
deutſchen Landesrechte gegen die Ruſſifizierung auf wurde im Juni
1869 wegen ſeiner Livländiſchen Antwort von der ruſſiſchen Re
gierung abgeſetzt und ſiedelte nach Deutſchland über 1874 erfolgte
ſeine Ernennung zum ordentlichen Profeſſor der Geſchichte an der
Aniverſität Kiel

Zum Direktor des ſtädtiſchen Statiſtiſchen Amts in Nürn
berg wurde Dr Maximilian Meyer Hilfsarbeiter im kaiſer
lichen Statiſtiſchen Amt in Berlin gewählt

Luftschiffahrt

Die Schreckensfahrt des Ballons
TCouring Club

Zu der Schreikensfahrt des Ballons Touring Club von
Augsburg nach den Orkneyinſeln verſendet das Bureau des
Klubs eine Mitteilung wonach nach Kenntnisnahme des Be
richts der Ueberlebenden vom Klubausſchuß zu dem auch der Kom
mandenr der Bayeriſchen Luftſchifferabteilung Hauptmann Hiller
als Sachverſtändiger gebeten worden war folgendes feſtzuſtellen ſei

Wenn auch an einzelnen Maßnahmen des Führers während

der Fahrt Kritik geübt werden könne beſteht keine Veranlaſſung
dem Führer Diſtler irgend einen Vorwurf zu machen Er hat
ſowohl vor als auch während der Fahrt alles getan was ſeine
Pflicht als Führer war Der Verluſt des Herrn Metzger iſt auf
einen beklagenswerten Unfall zurückzuführen an dem der Führer
keine Schuld hat Ein eingehender Bericht über die Fahrt und ein
ausführliches Protokoll über die Verhandlungen werden veröffent
licht Die meteorologiſche Zentralſtation in München hat bereits
vor einigen Tagen feſtgeſtellt daß ſie den Ballonfahrern
die richtige Witterungsprognoſe eines wahrſchein
lichen Abtriebs nach dem Meere zu und nicht nach der Schweiz
wie es zuerſt hieß gegeben hat

Vermischtkes

Die Berliner Bankdefranudanten in Lille
verhaftet

Die beiden Bankbeamten Krauſe und Gieſe die
in der Depoſitenkaſſe der Deutſchen Bank nach einer
ganzen Reihe von Bücherfälſchungen und Unterſchlagungen
flüchtig wurden ſind in Lille verhaftet worden

Die Feſtnahme geſchah auf Veranlaſſung der Berliner
Kriminalpolizei die ermittelt hatte daß die beiden Flücht
linge einige Tage in Antwerpen gewohnt hatten und dann
nach Lille gereiſt waren Beide hatten ſich falſche Namen
beigelegt Franz Krauſe nannte ſich Francois Renard
und Gieſe hatte ſich Giedth umgetauft Vor der Polizei
behörde gaben ſie ihre richtigen Namen an und legten auch
bereits ein Geſtändnis ab man fand bei ihnen an
Barmitteln nur 75 Mark vor Eine Hausſuchung in den
von ihnen bewohnten Hotelzimmern wird ſtattfinden

Die beiden feſtgenommenen Buchhalter haben in Ge
meinſchaft mit dem Bankkaſſierer Guſtav Höfling der
ſchon bei Aufdeckung der Schwindeleien verhaftet wurde
jahrelang zum Schaden der Deutſchen Bank Unterſchlagun
gen begangen Nur durch ein Zuſammenarbeiten der drei
ungetreuen Beamten war es möglich die Unterſchlagungen
jahrelang zu begehen Sie fälſchten die Bücher und Ab
rechnungen führten eine im wahren Sinne des Wortes
doppelte Buchführung eine für die Kundſchaft die andere
für die Bank und verwandten das eingezahlte Geld für
eigene Zwecke Sie ſollen alle drei hoch geſpielt und viel
auf dem Turf gewettet haben Der Steckbrief wurde wegen
fortgeſetzter Unterſchlagungen gegen ſie erlaſſen ihre Aus
lieferung dürfte ohne Schwierigkeiten vor ſich gehen da
wegen dieſes Deliktes Gegenſeitigkeitsver pflichtungen mit
der franzöſiſchen Regierung beſtehen

Das OQnirinusbad in Aachen niedergebranunt
Das ſtädtiſche Quirinusbad in Aachen iſt in der

Nacht auf Dienstag ein Raub der Flammen gewor
den Das Feuer brach nachts kurz nach 12 Uhr im Bureau
des Bades aus und griff mit ſo großer Schnelligkeit um ſich

mern im Obergeſchoß ſchliefen überraſcht wurden und in
den Flammen umkamen

Der eine von ihnen war offenbar noch im letzten Mo
ment erwacht und hatte die Flucht ergreifen wollen Glück
licherweiſe war das Hotel das mit dem Bad verbunden iſt
zurzeit von wenigen Gäſten bewohnt Sie konnten ſich alle
retten bis auf einen der durch Rauchvergiftung gelitten
hat Dagegen haben zwei Oberkellner und ein Hausdiener
erhebliche Brandverletzungen erlitten Sie wurden nach
dem Marienhoſpital eingeliefert Der Hausdiener ſchwebt
in Lebensgefahr

Dramatiſch geſtaltete ſich ſo wird dem B ge
meldet die Rettung der Buchhalterin und der Kaſſiererin
des Bades Die beiden Mädchen die ebenfalls in ihren
Zimmern ſchliefen bemerkten die Gefahr noch rechtzeitig
und verſuchten über die Treppen zu flüchten Dies gelang
ihnen aber nicht mehr und ſo ſprangen ſie in ihrer
Verzweiflung aus einem im erſten Stockwerk gelegenen

enſter Beide erlitten ſchwere innere Ver
etz ungen Zwei andere junge bei der Badeverwal

tung angeſtellte Mädchen konnten von der Feuerwehr ge
rettet werden Die eine ſprang in das Sprungtuch die
andere benutzte die Rettungsleiter Das Quirinusbad liegt
im Mittelpunkt Aachens und iſt das älteſte der Stadt Das
Feuer fand an der Holztäfelung mit der faſt alle
Räume des Etabliſſements ausgeſtattet ſind rei Nah
rung ſo daß das ganze Haus bis auf die Umfaſſungsmauern
niedergebrannt iſt Dagegen ſind die Bäder ſelbſt die
etwas abſeits liegen nicht betroffen worden

Bedrohte Gegenden
8 Lion 13 Dez Die ganze Gebirgsgegend von Ceves

iſt durch fortwährende Erdrutſche ſtark be
droht Mehrere Ortſchaften namentlich Archamp
Verriere und Blechen es ſind beſonders gefährdet Jn
der Nähe des letzten Ortes iſt eine Erdmaſſe von zweihun
dert Metern Breite ſeit einigen Tagen im langſamen
Abſturz begriffen Mehrere Häuſer mußten geräumt
werden da ſie ernſtlich bedroht ſind Die Regierung ent
ſandte Pioniere nach der bedrohten Gegend um die in
Bewegung befindlichen Erdmaſſen zu befeſtigen

Der Deutſche Gruben und Fabrikbeamten Verband
E Sitz Vochum i eine bekannte Organiſation der
IJndrſtriebeamten zur Standesvertretung und wirtſchaft
lichen Selbſthilfe beging am 7 Dezember den 20 Jahres
tag ſeiner Gründung Am 7 Dezember 1890 von 50 Mit
gliedern ins Leben gerufen zählt er heute 14 300 Mitglie
der Seine anfänglich ſehr beſcheidenen baren Leiſtungen
ſind bis zur Gegenwart geſtiegen auf Mk 1619 670 wovon
auf Sterbegelder Mk 1230 925 auf laufende Witwen und
Waiſenbeihilfen Mk 319 860 und Mk 68 885 auf Unter
ſtütßungen in Fällen von Krankheit Stellenloſigkeit und
anderer unverſchuldeter Not ſowie auf Geneſungsbeihilfen
entfallen Jn den letzten Jahren haben die Auszahlungen
insgeſamt durchſchnittlich Mk 200 000 betragen Die ge
ſamten Reſerven des Verbandes ſind auf rund 3 Millionen
angewachſen Die derzeitigen Wohlfahrtseinrichtungen des
Verbandes umfaſſen außer den oben erwähnten Kaſſen mit
ihren bedeutenden Barauszahlungen eine über ganz Deutſch
land ausgebreitete koſtenloſe Stellenvermittlung koſtenloſe
Auskunftei r Rechtsberotung auf allen Rechts
gebieten Rechtsſchutz d h koſtenloſe Prozeßführung in allen
beruflichen oder mit dem Beruf im Zuſammenhang ſtehen
den Rechtsfällen wirtſchaftliche Begünſtigungsverträge auf
allen Gebieten u a beim Abſchluß von Lebens Unfall
Haftpflicht Kautions Feuer und dergleichen Verſicherun

daß zwei Kellnerlehrlinge die in ihren Zim

en für Bäder und Kuraufenthalte und deruch das Publikationsorgan des Verbandes re den mehr

Verlage erſcheinende Deutſche Gruben und Fabri genen
Zeitung iſt in der Fachwelt wohl bekannt

Wilhelm Hagenbeck Jm Alter von 61 Jahren iſt in Ni
ſtedten bei Hamburg Wilhelm Hagenbeck ein Sohn des v
günders des bekannten Tierparks in Stellingen bei Hamburg
ſtorben Wilhelm Hagenbeck war Raubtierdreſſeur und J
teur Er trat beſonders durch ſeine Dreſſuren hervor die er durch
zirzenſiſches Beiwerk und Spezialitätenkünſte auszuſchmü ger
wußte Einer ſeiner Söhne iſt der bekannte Eisbärendreſſen
Willy Hagenbeck

Kirchenraub in London Jn die römiſch katholiſche Kathe
drale zu London Southwark und in das erzbiſchöfliche
Palais wurde Montag ein Einbruch verübt Jn der Kathedrale
fanden die Räuber nur wenig Beute Nach Ueberwindung von
Schwierigkeiten gelangten ſie in das Palais Hier beſtand ihre
Beute in Kelchen Siegelringen mit Edelſteinen einem ſehr wert
vollen Altarſtein aus dem 12 Jahrhundert der in Silber gefaßt
und mit einer Reliquie verziert iſt Der Geſamtwert der Beute
wird auf 80 000 Mark geſchätzt Vor einigen Tagen ging im
Palais ein aus dem Gefängnis in Wormwood Scrubbs abge
ſandter Brief ein in dem ein Gefangener erklärte an einem
Raubzug in die Kathedrale vor zwölf Monaten teilgenommen zu
haben und vor einem neuen Einbruch der am 11 Januar aus
geführt werden ſollte warnte Wahrſcheinlich hat ſich der Brief
ſchreiber um einen Monat geirrt

Geretteter Dampfer Dank der Telegraphie ohne Draht
iſt es einem Telegramm aus London zufolge gelungen 56 Paſſa
gire und 50 Mann Beſatzung des Dampfers Olympia der
AlaskaSteamSchiff Company vom ſicheren Tode zu
retten Das Schiff war bei heftigem Sturm an der Küſte
von SeaJsland in der Nähe des King WilliamSundes auf
Klippen geworfen worden wo es in einer ſehr gefähr
lichen Lage verblieb Glücklicherweiſe gelang es dem Tele
graphen vor Eindringen des Waſſers in die Maſchinenräume
ein Telegramm um Hilfe abzuſenden das noch ganz ſchwach auf
der Station für drahtloſe Telegraphie von Cordowa in Alaska
aufgefangen werden konnte Rettungsſchiffe ſind ſofort abge
ſandt worden und dieſe kamen noch an um ſämtliche
Paſſagiere und Mannſchaften des Dampfers zu retten

Letzte Nachrichten
Gegen die Schiffahrtsabgaben

Dresden 13 Dez Auf Veranlaſſung des früheren
öſterreichiſchen Handelsminiſters Baerenreither in
Auſſig fand eine aus ganz Sachſen beſuchte Verſammlung
von öſterreichiſchen Vertretern von Jndufſtrie
Handel und Schiffahrt ſtatt die ſehr energiſch gegen die
Einführung von Schiffahrtsabgaben proteſtierte

Der erſte Verſand von 606
Frankfurt a 13 Dez Ehrlich Hata 606 wurde

heute von den Höchſter Farbwerken zum erſten
Male zum Wiederverkauf in die Welt geſandt Wie die
Blätter melden handelt es ſich bei dieſem Verſand um
einen Berg von Paketen die gleichzeitig der Poſt über
geben wurden Dieſe hatte zur Vereinfachung einige Bahn
poſtwagen mit dem erforderlichen Perſonal in die Fabrik
geſandt wo alsdann die Uebergabe ſtattfand

Zum Unwetter in der Lombardei
Genua 13 Dez Die Meldungen über Unwetter

ſchäden in der Lombardei lauten weiter ernſt Der Po
überſchwemmt immer mehr große Strecken Zahl
reiche Häuſer in Mantua ſtehen unter Waſſer Truppen
bewachen die am ſtärkſten bedrohten Stellen da vielfach
Dammbrüche befürchtet werden

Vermiſchte Drahtnachrichten
Hausham 13 Dez Heute früh ſind wieder 100 Berg

leute ein gefahren Die Haltung der 1400 Aus
ſtändigen iſt eine muſtergültige Mehrere private Logis
geber haben 10 bei ihnen wohnenden Arbeitswilligen die
Wohnung gekündigt Neuerdings treffen Gendarmerie
abteilungen hier ein

Wien 13 Dez Die Ausgleichsverhandlun
gen ſollen noch vor den Weihnachtsferien beginnen Man
hofft daß es gelingen wird zu einem Teilreſultat
zu gelangen daß auch auf die Bildung des neuen
Kabinetts nicht ohne Einfluß bleiben würde Die
Wiener deutſch tſchechiſchen Ausgleichsverhandlun
gen ſollen dann unterbleiben

Brüſſel 13 Dez Die Meldung der Jndependance
belge aus dem Haag verzeichnet das Gerücht daß in poli
tiſchen Kreiſen die Auffaſſung vorherrſcht der Kriegs
miniſter werde zur Demiſſion gezwungen werden
da die geforderten Kredite für die Befeſtigungen ab
gelehnt werden dürften

Belgrad 13 Dez Die Tribuna hält ihre Meldung
daß der Zar im Juni kommenden Jahres den König
Ferdinand von Bulgarien in Sofia beſuchen
werde aufrecht Der Zar werde auf ſeiner Reiſe vom
Miniſter des Aeußeren Saſſanow und dem Kriegs
miniſter begleitet werden
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Berliner Börsoe
Telephonischer Bericht der Saale 2Ztg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 210 Diskonto 193,25 Deutsche

Bank 259 25 Berliner Handelsgesellschaft 170 Dresdner Bank
ſ62,50 Russische Anleihe von 1902 93 37 Türkenlose 181,25
ombàrden 22 Kanada 196 12 Baltimore 107 12 Laurahütte
171 25 Bochumer Guss 223,25 Gelsenkirchen 212,62 Harpener
185,25 Deutsch Luxemburg 203 25 Phönix 243,62 A G 267
Sjemen Halske 244,37 Hamburger Paketfahrt 143 37 Nordd
Lloyd 706 37 Warschau Wiener 220,50 Tendenz Befestigt

Am Kassamarkt notierten höher Adler Fahrrad 4
Disseldorfer Waggon 2 Anilinfabrik 2,50 Arnsdorfer Papier
fabrik 2 Stahlwerk Oeking 2 niedriger Held Franke 5,25
owenbrauerei 3 Bruchsal Masch 2 Dürkopp 2,25 Aluminium
575 Eisenwerk Meyer 2 Kappel Masch 3 Kirchner Co 3,75
ine Waggon 7 Vogtländ Masch 4,25 Wanderer Werke 2
Konkordia chem Fabrik 2,50 Deutsche Gasglühlicht 50 Rhein
Möbelstoff 2,75 Boesperde 2,50 Glückautf 3,90 Langendreer 2

Zum Kurszettel Berlin 13 Dez 40 Badische Staats
Anleihe 08/09 unk 18 101 30b 40 Bayrische Staats Anl 100,906

e Bayrisehe Staats Anleihe 08 unk 1918 101 10G 40 Sohwara
burg Sondershausen i Württemb Staats Anleihe 81 8391 ,60B 39 Kamerunver Hisenbaln Anteiſe 92,300 3 Deutsch
stafrikanische Schuldverschr gar 94,10G 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16
3ie o Dossauer Stadt Anleihe 1896 495 Dässeldorfer Stadt
Anleibe 1900 07 08 09 106,00G 4 Jenaer Stadt Anl 1900
zie o Jenaer Stadt Anl 19002 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 19190 100 006 40 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 40 Thorner Stadt Apl 1909 ank 1919 4prosHessische Komm Obl XII 101,40G 31 Oesterreichische Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Deutsche Solvay
Werke 103,00B 4 Elberfelder Farben unk 1917 103,50G Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,25ß Vereingte Lausitzer Glas
hütten 385 09b

Londoner Börse vom 13 Dez Es notierten Pugi Konsols
78,18 Rio Tinto 68,50 Geduld 1,43 Goldtields 5 61 Steel com 7488
Steel prets 113,50 Rand Mines 34 Anaconde 8,21

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 13 Dez

2

Geld Brier G BriefAdler Kalt A S Jugo 7700 7850Alexandershall 12,400 12,700 Immenrode 66500 8800
Beienrodse 5750 so Johannashall 5250 58350Burbach 16,800 17 100 Justus 1 117 119
Carlsfuncl 7200 7350 Kaiseroda 419 600Oecilienhall S e Krügershall Akt 181 132Desdemona s5300 8500 Ludwigshall S 97Desch Kali Akt 159 t 160 J Neustassfurt S 14,800
Deutschland 5100 5300 Reichskrone
Priedrichshall 115 117 Lossa 1950 2050Glückaut RolandSondershausen 21,500 22,200 Ronneberg Akt 118 120
Gunddershall 2 8500 Rothenber 3400 3500Hann Kali Akt Sachsen Weimar 7750 7850Hansa 5100 5200 Scheterkaute
Hattort Vor A Siegtried 6250 6350Helädurg 88 s809 Sigmunädshaell 169 172
Heldrungen l 3100 8200 Teudonia 117 4 115Heldrungen II 2600 2700 WUhelmedall 14,600 15,000
Hermann II S S Windevshboli 22,500 28,000Rohbenteils 8600 8700Hohengollern 6350 6450

Ausbeute bei der Mansfeldschen Gewerkschaft
In unterrichteten Kreisen rechnet man damit dass die Mans

feldsche Kupferschieferbauende Gewerkschaft in der Lage sein
werde zu Ostern eine wenn auch bescheidene Ausbeute viel
leicht 10 15 Mk zu zahlen

Rückgang der amerikanischen Roheisenpreise
Die New Vorker Roheisennotierungen die seit August d J

unverändert geblieben sind haben an der letzten New Vorker
Produktenbörse einen Rückgang erfahren Nördliches Giesserei
roheisen Nr 2 sank von 15 auf 1458 Dollar und im Einklang
hiermit sind auch alle übrigen Roheisennotierungen auf einen
iefstand ermässigt worden wie er nach der letzten Hochkon
junktur in den Vereinigten Staaten nicht mehr zu verzeichnen
War

Ein neues Kartell
Zwischen der Vereinigung deutscher Samtbandfabrikanten

und dem Verbande deutscher Seidenwarengrosshändler wurde
am Dienstag in Düsseldorf ein Kartellvertrag unterzeichnéet der
die Zielkonditionen zwischen den Fabrikanten und den Gross

rn festlegt und die Bedingungen des Auslandgeschäftes
regelt

Preiserhöhung für Wachstuche
Die Vereinigten österreichischen Wachstuchfabrikanten be

Schlossen die Preise ihrer Fabrikate um 5 Proz zu erhöhen

Ermässigung der Oel Bleiweisspreise
Da die Preise für Leinöl etwas gefallen sind hat das Blei

weiss Syndikat von heute ab die Preise für Oel Bleiweiss um
0,50 Mk pro Kilo ermässigt Heute kostet also Stückbleiweiss

Mk Pulverbleiweiss 37 Mk und Oelbleiweiss 44 Mk frei
Bahnhof Köln

utschlands Getreideernte
Nach den Zusammenstellungen des Kaiserlich Statistischen

Amtes ist der Ernteertrag in Deutschland im Vergleich mit den
definitiven Ziffern des Vorjahres wie folgt zu schätzen

1910 1909Mill t t pro ha Mill t t pro haWinter weizen 3,43 1,98 3,20 00dommer weizen 0,43 2,08 0,56 2,37
Winterroggen 10,37 1,71 11,19 1,86
Jommerroggen 0,14 1,19 0,15 1,27Jommergerste 90 1,85 50 2,12afer 7,90 1,84 9,13 2,12Kartoffeln 43,47 13,19 46 71 14,05

In den Bemerkungen der Statistischen Korrespondenz über
die in den obigen Ziffern enthaltene preussische Ernte heisst
es Die reichliche vorjährige Ernte werde nicht erreicht immer
hin sei das Ergebnis günstiger als im Durchschnitt der ſetzten
10 Jahre Auch die diesſährige Kartoffelernte übertreffe das
Mittel aus den 10 Vorjahren um 8 Proz Ueber das Auftreten
der Blattroll und Kräuselſrankheit seien in den letzten Jahren
erschiedentlich Nachrichten eingegangen die die Krankheit als
esorgniserregend erscheinen lassen Die Heuernte sei bedeu
tend besser als im Durchschnitt der letzten Jahre ausgefallen
nur 1906 sei der Ertrag um ein Geringes übertroffen

bie elehsbank und Weilnachten Am 24 d M nachmittags
leiben die Bureaus und Kassen der Bank geschlossen
Die Postscheckkonten im November Im Reichspostgebiet
Mieg die Zahl der Kontoinhaber im Postscheckverkehr Ende

Syndikatsschwierigkeiten Nach Berichten aus dem West
lichen Revier führt das Kohlensyndikat einen scharfen Preis
22777 gegen die Gewerkschaft Trier die stärkste Aussenseiter
zeche

Deutscher Stahlwerksverband Der Versand des Stahl
werks verbandes an Produkten A betrug im November d J
420 306 t Rohstahlgewicht gegen 459 449 t im Oktober d J und
390 355 t im November 1909 Der Versand ist also 39 143 t
niedriger als im Oktober d J und 29 951 t höher als im No
vember 1909 Von dem Novemberversand entfallen auf Halb
zeug 142 049 t 131 712 t im Oktober d J und 130 480 t im No
vember 1909 auf Eisenbahnmaterial 162 450 t 181 978 t im
Oktober d J und 153 265 t im November 1909 und auf Form
eisen 115807 t 145 759 t im Oktober d J und 106 610 t im No
vember 1909

Kaligewerkschaft Neu Sollstedt In den Monaten Januar und
März nächsten Jahres soll dem Lok Anz zufolge eine Zu
busse von je 250 Mk pro Kux von den Gewerken eingefordert
werden

Kaliwerke Friedrichshall Die Gesellschaft wird für das
jetzt ablaufende Geschäftsjahr eine erste Dividende von 4 Proz
verteilen Dabei wird der aus dem Jahre 1909 übernommene
Verlust von 215 800 Mk getilgt und ausserdem wieder Ab
schreibungen in der vorjährigen Höhe vor genommen

Rombacherhütte In der Generalversammlung der Rom
bacher Hüttenwerke wurde die Dividende auf 8 Proz festge
setzt die Aussichten wurden als nicht günstig bezeichnet wenn
auch die Frage der Erneuerung der grossen Verbände die In
dustrie in der nächsten Zeit stark berühren werde Die Zahlen
des Ueberschusses in den ersten vier Monaten des laufenden
Jahres sowie des Auftragsbestands am 1 Dezember sind gegen
über dem Vorjahre höher

Waggon und Maschinenfabrik Akt Ges vorm Büsch in
Hamburg Bautrzen Das Geschäftsjahr 1909/10 erbrachte einen
Bruttogewinn von 642 856 i V 669 929 Mk aus dem zu Ab
schreibungen auf die Anlagekosten 124 869 105 051 Mk zu
Rücklagen 115 000 105 542 Mk verwandt sowie eine Dividende
von 12 14 Proz auf die Vorzugsaktien und 7 9 Proz auf die
Stammaktien ausgeschüttet werden sollen Nach Absetzung der
statutenmässigen Gewinnbeteiligung des Vorstandes der Be
amtengratifikationen und der Tantieme des Aufsichtsrates ver
bleibt alsdann ein Saldovortrag von 68 873 69 450 Mk Wie
die Verwaltung weiter berichtet sichert der derzeitige Bestand
an Aufträgen im Waggonbau dieser Hauptabteilung der Gesell
schaft volle Beschäftigung für das Jahr 1911

Zu den Zusammenschlussbestrebungen in der deutschen
Roheisenindustrie wird aus Siegen gemeldet Die Verhandlungen
zwischen dem Essener Roheisenverband und dem Siegerländer
Hochofenverein scheinen wieder infolge des Widerstandes der
lezteren Gruppe in der Ouotenfrage zu scheitern Der Köln
Müsener Bergwerksverein die Geisweider Eisenwerke die
Bremer Hütte und die Charlottenhütte haben Forderungen ge
stellt die jetzt dem Essener Verband unterbreitet worden sind
aber kaum dessen Billigung finden werden

Citowerke Akt Ges Fahrradfabrik in Köln Klettenberg
Die Generalversammlung soll auch die Herabsetzung des Aktien
kapitals durch Zusammenlegung der Aktien im Verhältnis von 3
zu 2 beschliessen

Rhenania Vereinigte FEmaillierwerke Akt Ges zu Düssel
dorf Die Generalversammlung setzte die sofort zahlbare Divi
dende auf 8 Proz fest Wie die Verwaltung erklärte hätten
sich in den ersten Monaten des laufenden Jahres die Umsätze
erhöht und die Aussichten für das laufende Jahr seien als be
friedigend zu bezeichnen

Die Verwaltung der Rheinischen Metallwaren sieht laut Ge
schäftsbericht von einer Dividendenzahlung ab um die Fonds
und die Betriebsmittel durch reichliche Abschreibungen zu
stärken Sle ist dabei von dem Gedanken beherrscht dass nur
atif diesem Wege der wachsenden Geschäftsausdehnung Rech
nung getragen und die Gesellschaft derart gestärkt wird dass
mit der Möglichkeit stabiler und dauernder Erträgnisse gerechnet
werden kann

Betonbau Akt Ges Rautenberg Co in Berlin Unter
dieser Firma ist mit einem Kapital von 1 Mill Mk eine neue
Aktiengesellschaft gegründet worden zum Zwecke des Betriebes
von Betonbauten sowie jeder anderen Art von Bauausführungen

Portlaud Zementwerk Saxonia Akt Ges Für 1919 wird die
Dividende auf 322 7 Proz taxiert

Vogtländische Kunstmöbel Industrie A Ernst Seicdel
Auerbach i V Unter dieser Firma hat sich eine Aktiengesell
schaft gebildet zum Zwecke der Uebernahme der Kunstmöbel
fabrik Ernst Seidel G m b H in Auerbach ab 1 Januar 1911
Die neue Gesellschaft soll den Betrieb auf eine breitere Grund
lage stellen Den ersten Aufsichtsrat bilden Bankdirektor Wotlt
Notar Beutler Privatus Röder Möbelfabrikbesitzer Zeidler und
Fabrikant Himmer

Verhängnisvolle Folgen Vor einiger Zeit war die Holz
1bearbeitungsfabrik H Uhlich Co in Berlin zahlungsunfähig

geworden Ein aussergerichtlicher Vergleich scheiterte an dem
Widerstreben einiger grösseren Gläubiger Nach dem nunmehr
vorliegenden Zahlenmaterial der Konkursmasse haben die Gläu
biger eine Ouote von höchstens 6 Proz zu erwarten während
ihnen im aussergerichtlichen Verfahren 40 Proz geboten worden
Waren

Weissbierbrauerei Bolle In der Generalversammlung der
Weissbierbauerei Bolle in Berlin wurde die Dividende auf
2 Proz festgesetzt und seitens der Verwaltung die Hoffnung
ausgesprochen dass die Brauerei vielleicht in diesem Jahre
wieder eine bessere Rente abwerfen werde Die Gunst des
Publikums scheine sich dem alkoholarmen Weissbier wieder zu
zuwenden da es auch in hygienischer Beziehung besonders für
Diabetiker von Aerzten empfohlen werde Eine Prämie für die
Aktionäre liege jedoch in dem wertvollen Grundbesitz und
dessen günstiger Lage

Kapuzinerbräu Akt Ges in Kulmbach
schlägt für 1909,/10 2 1 Proz Dividende vor

Bergbrauerei Akt Ges zu Stendal Die diesjährige ordent
liche Generalversammlung hatte der Vorsitzende des Aufsichts
rats W Achilles nach der Union einberufen Der Bericht über
das vergangene II Geschäftsjahr schliesst mit 939 028 Mk ab
Der Reingewinn wurde nach Abschreibungen auf 17 133 15 774
Mark festgestellt so dass wie im vergangenen Jahre eine Divi
dende von 4 Proz zur Verteilung gelangen wird

Das Bärgertiche Brauhaus Alct Ges in Nordhausen hielt
Montag abend im Gasthause Zur Hoffnung die 6 ordentliche
Generalversammlung ab Der Vorsitzende des Aufsichtsrates
Jokannes Neuber und Direktor Bothe erstatteten den Geschäfts
bericht über das vergangene Geschäftsjahr aus dem wir fol
gendes hervorheben Die höhere Brausteuer hat mit ihren Folgen
auf das Geschäftsſahr einen ausschlaggebenden Einfluss gehabt
Wenn auf der einen Seite die Abwälzung der Steuer möglich
war so gelang es noch nicht den durch die al gemeine Be
wegung hervorgerufenen Minderabsatz völlig auszugleichen zu
mal da der nasskalte Sommer den Bierkonsum stark beein
trächtigte Im neuen Geschäftsjahre rechnet der Vorstand
wieder mit einer steigenden Absatzzahl und einem entsprechen
den Resultat Der Bierabsatz hat im vergangenen Geschäfts
fahre 16 634 18 362 hl betragen Der Bruttogewinn belief sich
mit dem Vortrage von 1887 13 Mark aus dem Vorjahre auf
76 333 63 Mk Nach den Abschreibungen im Gesamthbetrage von
29 295 83 Mk verbleibt ein Reingewinn von 47 127 80 Mk Die

Der Aufsichtsrat

Jovember auf 48 300 Auf diesen Postscheckkonten wurden im Generalversammlung beschloss daraus 6 Proz Dividende wie
ober über 938 Mül M Outschriften und 935 6 Mill Mk

astschrifter gebucht
u Verteilen und 2004,75 Mk auf neue Rechnung vorzu

n gen

Hamcdel Gewerbe und VerKehr
T Hermann V

l

Im Konkurse der Tuehfabrik alte in Kottbus soll
mit Genehmigung des Gläubigerausschusses eine Abschlags
zahlung von 30 Proz auf die bisher anerkannten Geschäfts
forderungen von 401 626 Mk erfolgen Zwei Mitinhaber dieser
Firma die Gebrüder Valte sind wegen Uebervorteilung der
Gläubiger in Untersuchungshaft genommen worden Ueber das
Privatvermögen der drei Gebrüder Valte in Kottbus ist gleich
falls das Konkursverfahren eröfinet worden

Waren und FProdukte
Getrelde

Berliner Produktenbdörs e 13 Dezember Am Frühmarkt
notierten Weizen inländ 194,00 197,00 ab Bahn und frei Mähle
Roggen inländ 145 09 145,50 ab Bahn und trei Mähle Hater
märkischer mecklenburgischer pomm prenssiseh posenscher und
sohlesischer fein 169 181 mittel 156 168 gering 152 155 russisehb
und Donan mittel 159 16 gering 145 149 ab Rahn und trer Wagen
Mais amerik mixed 139 141 neuer abtallender runder
136 00 139,00 trei Wagen Gerste inländische Futtergerste mittel
und gering 133,09 148,00 gute 149 160 russische und Donau leichte
119,00 122 00 schwere 123 139 ab Bahn und trei Wagen Erbseu
inländische und ausländische Futterware mittel 147 154 Tauben
erbsen 153 162 ab Bahn und trei Wagen Weizenmeh 00 24,25
bis 27, 75 Roggenmehl 0 und 1 168,70 21,20 Wetzenkleie

90 11 25 Roggeonkleie 9,59 10 25
Magdeburg 13 Dez Die Notierungen verstehen sich für

1000 kg netto ab Scation und frer Magdeburg Weiren engl und
Sommer schw gut 192 197 Weizen Rauh 193 194 Roggen
inländ ruhig gut 143 148 Gerste ausländ Futtergerste fest
gut 118 121 Hetfer ini stetig gut 155 165 Mais runder
stetig gut 134 136 amerik bunter gut 136 M

Hamburg 13 Dez Getreidemarkt Weizen ruhig Ostholst
Mecklbg 106 200 Roggen ruhig Mecklburg und Pomm 144 155
Gerste behpt sGdruss 101 103 Hafer ruhig Holsteiner
Mecktendurger neuer Rolsteiner und Mecklenburger 150
bis 168 Mais ruhig La Plata 99 100 mixed 103

Liverpool 13 Deg Koter Winter weizen per März 1, per
Mai 6 Still Mais La Plata Des 4,35, per Febr 4,5 Stilll

Pest 13 Dez Weizen per Okt per April11,10 11 1 B Roggen per Okt B per April 7,837,84 B Hater per Okt f per Aprii 841 G 8,42 B
Mais per Mai 5,67 5,68 B

Zucker
HRamburg 18 Dez Räbtenrohzueker 1 Produkt Basls 88

Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Dezember 9,15 9,15 15 MAnuar 917 22 9,22v Maärs d 9,30 9,40 9,40 7e Mai 9,40 9,47 9,604 August 9,57 22 T 7e Okt D S o 60 9,60 60 Iruhig ruhig ruhig
Kaffee

Hamburg 13 Der Good average Santosverm nachm abends
per Dezember 55 56 G 56 Gs 55 G 55 G 55 GMai 55 55 G 55 GSeptember 654 5421 G 54 Gstetig behauptet behauptet

Havre 13 Dez Kaffee good averageo Santos per Der 67
per März 68 per Mai 67 ver Juli 68

Rio de Janerro 13 Der Kaftee LZufouhren 21,000 Sack in Rio
22,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Meagdäebaorg 13 Dexs Prime Kartoßelstärke und Mehl r

100 g 19 25 19 75 StulI
Be in 13 Dez Kertoftelmebl u Stärke 19,25 19 ö Fouohtes

Kartoffelmehl 9,50

Spiritus
Nordhausen 13 Des Branntwein 40 Pol Proz ar 100 kg

105 106 86,25 87,25 do 45 Vol Pror für 100 kg 106 107
Liter 96,25 97 25 M per loko und Nov Branntwem 40 Vol Proz
tür 100 kg 105 105 87 75 88,75 do 45 Vol Proz für 100 kg
2277 98,00 89 00 M per Dez 1910 Sept 1611 ohne Fass ab

rennerei
Fettwaren und Oele

Dez Stadtschmalz 62,00 amerik Steam 52 25

Raäbvoöl loko 60,00 per Mai 58,00 Still

Chemische Produkte
Hamburg 13 Dez Ohilisalpeter per loko 8,96

9,12 frei Fahreeug Hamburg
Wolle

Bremen, 13 Dez Baumwolle still Upl loko middl 761 Pfg
Liverpool 13 Dez Baumwolle Umsats 12 000 Ballen davon

Import 41 000 Ballen davon Amerikaner 38 900 Ballen
Liverpool 13 Dez Aegyptische Baumwolle per März 10,509
Alexandria 13 Dez Aegyptische Baumwolle per März 20,26

Mai 21,02 Nov 20,06

Hamburg 13
Chamberlain 53 75

Köln 13 Dez

Febr Mär 3

Metalle
London 13 Dezbr COhih Kupfer K stetig 56 3 Mon 572

Zinn Straits K stetig 176 3 Mon 176 Blei span ruhig 13
engl 131 Zink aewöhnliche Marke ruhig 24 spesz Marke 25

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New Vork 18 12 12 12 Ohiengo 18 12 12 12
Weizen p Der 96 86 Weizen p Dez I SiAMsai 102 102 hlai S SAMsis P Desz S S4 Mais P Dez 45 45u Man Mai 47 47Meht Spring etears 4 18 4 18 Hatfer 5 Dez s1 s i
Kaffee Vair Rio Nr 7 13 181 Ms 34 32p Der 11,10 11 10 Roggen p Dez s 1 81

p Jan 1 0s 10 97 Sehmalsz p Jan 10 15 10 10Petroleum in Cases S,90 S,80 Mai 9,92 9,90do in New Vork 7,40 7,40
do in Philadelphia 7,40 40

Tendenz Weizen sehwach Mais willig

Wasserständle
dedeotet Aber anter Nall

Sanle und Vnstrut e Fanal Wert
Artern Bruokenpegel I Dez Per oNebra Oberpegei e s 2 S

Unterpegel 48 42 4Welssenfois Oberpegei 4258 a
Unterpegel 72 54 8Trotha 12 2322 13 2,24 8 aAlsleben Oberpegel 12 73 13 254 1

Untarpegel 92 90 2Bernbur v 48 45 3 haunKalbe Sbarpegei Fuest reel
Unterpegel 34 241 10ler EBxwor

4 81

74

Moinit z v brgesin r tenLeſewerièz 13 t Domies 12 z 7
9 v e L o 747 l iTorxeu 43121 2 Lauenburg 13 64 Ton

Aueeig 13 Der Vom erlauwerde V a e e ha t am
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